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Es war einmal
eine Prinzessin

Klassisches Ballett tanzt Schneewittchen
Hanau – Schneewittchen
tanzt sich am Donnerstag,
22.Februar, ab 19 Uhr, .im
Congress Park Hanau in die
Herzen der Zuschauer
Seit ihrer Ersterscheinung

im Jahre 1812 im Märchen-
buch der Gebrüder Grimm
bleibt das Schneewittchen
bis heute eine Inspirations-
quelle für Malerei, Musik, Li-
teratur, Zeichentrickfilme,
Hollywood-Filme – und für
Ballett.
Wie alle erfolgreichen Ge-

schichten ist auch diese ein-
fach und romantisch – sie
handelt über Schönheit,
Macht, Neid, Eifersucht, Tod
und die große Liebe, die am
Ende die Guten rettet und die
Bösen besiegt.
Anders als viele andere be-

kannte Ballettwerke ist das
„Schneewittchen“ nicht nur
einem einzigen Komponisten
zugeschrieben. Das Märchen
wird immer frei zu verschie-
denen Werken aufgeführt,
mal klassisch, mal zeitgenös-

sisch. Das berühmte Classico
Ballet Napoli tanzt die ro-
mantische Story passend zu
der unsterblich schönen Mu-
sik von den drei bekanntes-
ten Romantikern des 19. Jahr-
hunderts Johann Strauß, Ed-
ward Grieg und Robert Schu-
mann, ein Genuss nicht nur
fürs Auge, sondern auch fürs
Ohr.

Ein wunderschönes Büh-
nenspektakel mit dem italie-
nische Ensemble aus Neapel,
liebevoll traditionell erhal-
ten, jedoch geschicktmitmo-
derner Choreographie und
zeitgenössischer Ausdrucks-
form abgestimmt.
Karten sind an den bekann-

ten Vorverkaufsstellen er-
hältlich. ari

Das klassische Ballett aus Neapel möchte mit „Schnee-
wittchen“ das Publikum begeistern. FOTO: PM

Beim „Open
Stage“ darf jeder
auf die Bühne

mehr auf Seite 3

Büdesheimer
Schlosskonzerte
haben begonnen

mehr auf Seite 4

Vorhang auf für
die Kampagne
„100 Jahre FTW“

mehr auf Seite 5

Gabriele Preuß ist
Veganerin aus
Liebe zu Tieren

mehr auf Seite 12

Fenster – Terrassendächer
Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker
Partner rund ums Haus.

KAMELLE, KONFETTI,
KOSTÜME – FROHE
FASCHINGSGRÜSSE!

06184-992960
Birkenweiher Straße 4

63505 Langenselbold

www.thermosun.de

Familienanzeigen

online aufgeben!

Wählen Sie aus einer
Vielzahl an Vorlagen
und gestalten Sie
eine Anzeige nach Ihren
persönlichen Wünschen.

Familienanzeigen ganz
einfach selbst online
aufgeben und gestalten
unter hanauer.de/
familienanzeigen

Ihre Spende zählt!

Deutscher Kinderhospizverein e.V.

Unterstützen Sie uns vor allem
jetzt in der Coronakrise!

Ambulanter Kinder- und
Jugendhospizdienst Hanau
Tel.: 0 61 81 · 952 69 60

Spendenkonto
Deutscher Kinderhospizverein e.V.
Sparkasse Hanau
IBAN: DE23 5065 0023 0000 1118 72
Swift-BIC: HELADEF1HAN

www.akhd-hanau.de

Rundum-Service
beim Immobilienverkauf
kostenlose Wertermi�lung und

Energieausweis

Hauptstraße 1, Bruchköbel
906 5838

www.w e t z s t e i n - i mm o b i l i e n . d e

rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht
◆ Tank-Reinigung ◆ Tank-Sanierung ◆ Tank-Demontage

◆ Tank-Stilllegung ◆ Tankraum-Sanierung ◆ Tank-Neumontage

TANK - MÄNGELBEHEBUNG

Tankrevision-Stadtler GmbH · 65933 Frankfurt/M. · Lärchenstr. 56
069/392684 · 069/399199 · Fax 069/399199 oder 38010497

tankrevision-stadtler@t-online.de · www.tankrevision-stadtler.de
Oberursel 06171/74335 · Wiesbaden 06122/504588 · Mainz 06131/672830 · Heusenstamm 06104/2019

JETZT zu günstigen Winterpreisen auch bei gefülltem / teil-
gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

UNSER
PROSPEKT
IM INNENTEIL

In ausgewählten Gemeinden!
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„Mittendrin im Regenbogen“
Betreuung für Kinder in Nordwest gestartet

Hanau – Stadtteil Nordwest,
Büdinger Straße. Kein einfa-
ches Pflaster, um groß zu
werden. Das Quartier zwi-
schen Fallbach, Altem Rü-
ckinger Weg und Bruchköbe-
ler Landstraße zählt zu den
sozialen Brennpunkten in
Hanau. Kindern, die hier auf-
wachsen, mangelt es oft an
Integration und sozialer Teil-
habe. Die Kathinka-Platzhoff-
Stiftung hat es sich zur Aufga-
be gemacht, die Lebensum-
stände solcher in besonders
herausfordernden Lebenszu-
sammenhängen aufwachsen-
der Kinder zu verbessern. Er-
folgreich praktiziert wird das
bereits seit 2017 im Freige-
richtviertel in der dortigen
stiftungseigenen Einrichtung
„Mittendrin“. Nun kommt ei-
ne zweite Betreuungseinrich-
tung dazu: das „Mittendrin
im Regenbogen“ in Nord-
west. Anfang Februar startet
der Betrieb. Unsere Zeitung
hat sich die Räumlichkeiten
angeschaut.
Für den Aufbau der neuen

Einrichtung ist Projektleite-
rin Anne Methner verant-
wortlich. „Der Bedarf nach
sozialer Bindung außerhalb
der Familie, nach dem Erler-
nen klarer Regeln und Struk-
turen ist in diesem Quartier
da“, sagt sie und erläutert,
dass in dem Gebäude, in dem
ehemals das Kinderhaus Re-
genbogen der evangelischen
Kirche angesiedelt war, zu-
nächst eine Gruppe von sie-
ben Kindern betreut werden
wird.
Die Immobilie gehört der

Stadt Hanau. Diese überlässt
sie der Stiftung kostenfrei.
Sämtliche Räume wurden re-
noviert. Es steht zudem ein
weitläufiges Außengelände
zur Verfügung.
„Wir bieten den Kindern,

die nach der Schule zu uns
kommen, ein kostenfreies
Mittagessen, eine Hausaufga-
benbetreuung und Freizeit-
angebote, teilweise auch in
den Ferien“, so Methner. Los
geht es am 5. Februar, zu-
nächst mit Kindern im
Grundschulalter, die von pä-
dagogischen Fachkräften be-
treut werden. Nach und nach
werdeman dannweitere Kin-
der, auch ältere, dazu neh-
men.
Das Projekt sei im Stadtteil

sehr gut aufgenommen wor-
den. „Wir haben es in der
Stadtteilkonferenz vorge-
stellt und in der Erich-Käst-
ner-Grundschule. Zudem ha-
ben wir eine gute Kooperati-
on mit dem Mehrgeneratio-
nenhaus Fallbach. Durch die-

se Akteure bekamen wir die
Kinder, mit denen wir jetzt
starten, vermittelt.“ Es sei
auch ein niedrigschwelliger
Flyer entworfen worden, den
Lehrkräfte an entsprechende
Familien weitergeben kön-
nen.
Die positiven Erfahrungen

aus dem Mittendrin im Frei-
gerichtviertel, wo mittlerwei-
le 19 Kinder betreut werden,
seien wertvoll für die Arbeit
in Nordwest. „Wir haben im
Freigerichtviertel gemerkt,
dass wir den Kindern durch
unsere Einrichtung eine
Struktur geben können, und,
wenn es zugelassen wird, po-
sitiv auf die Familienstruktu-
ren einwirken können“, sagt

Methner.
Die Zusammenarbeit mit

dem Jugendamt laufe sehr
gut, auch diemit der dortigen
Anne-Frank-Grundschule
und der Sozialarbeiterin.
„Das hat sich alles über die
Jahre entwickelt. Inzwischen
haben wir ein richtiges Stan-
ding im Freigerichtviertel.
Unsere Angebote werden ger-
ne und gut angenommen.“ Es
habe anfangs Zeiten gegeben,
in denen das Mittendrin-
Team die Kinder, die es ge-
wohnt waren, ihre Zeit auf
der Straße zu verbringen,
und es nicht kannten, feste
Strukturen und Tagesabläufe
zu haben, quasi „einfangen“
musste. „Es ist ein beruhigen-

des Gefühl, dass sich solche
Dinge positiv entwickeln. Es
benötigt halt manchmal et-
was Zeit“, sagt Methner.
Dass die Arbeitmit denKin-

dern nicht immer einfach ist,
beschönigt Methner nicht. Es
sei ganz wichtig, sich immer
wieder vor Augen zu führen,
dass manche Aussagen und
Verhaltensweisen der Kinder
ja nur das widerspiegelten,
was sie von zuhause kennen
und dort erleben. Sich für die
Kinder einzusetzen und dann
zu merken, dass diese auch
wirklich ankommen, sich
wohlfühlen, Vertrauen fin-
den, sei ein schönes Gefühl,
sagt Methner. „Wir werden
zu einer wichtigen Säule in
ihrem Leben, wir geben ih-
nen Verlässlichkeit und sie
merken, dass sie sich auf uns
verlassen können. Es ist Her-
zenswärme, die hier ausge-
tauscht wird.“
Derzeit werden die beiden

Mittendrin-Projekte finan-
ziell komplett von der Stif-
tung getragen. In Zukunft
könne aber mit einem Be-
triebskostenzuschuss der
Stadt kalkuliert werden, wie
der Geschäftsführer der Ka-
thinka-Platzhoff-Stiftung, Da-
niel von Hauff, informiert.
Über die Eröffnung der zwei-
ten Betreuungseinrichtung
freut er sich sehr: „So können
wir auch in Nordwest Kin-
dern aus schwierigen Famili-
ensituationen Chancen eröff-
nen und deren Familien im
Alltag unterstützen.“ kb

Die Räume sind frisch renoviert und bereit, Anfang Fe-
bruar von den Kindern bespielt zu werden.

Das „Mittendrin im Regenbogen“ liegt an der Büdinger Straße. Die Immobile, die der
Stadt gehört, verfügt über ein großzügiges Außengelände. FOTOS: KERSTIN BIEHL/PRIVAT

Werke von
Karl Valentin

Hanau-Großauheim – Der För-
derkreis Kultur in Großau-
heim veranstaltet am Sonn-
tag, 18. Februar, um 18 Uhr ei-
nen Abend zu Karl Valentin.
TómKabaredo gastiertmit sei-
nem Soloprogramm über den
bayrischen Ausnahmekünst-
ler im Café Rayher (Hauptstra-
ße 5). Der Humor von Karl Va-
lentinbeeinflusste unter ande-
rem Bertolt Brecht, Loriot und
Gerhard Polt. Das ehemalige
Brennnessel-Mitglied Thomas
Huscher setzt in seinem Pro-
gramm auf eineMischung aus
Lesung, Original-Tonaufnah-
men und Musizieren in bester
Valentin-Manier, nämlich ein
bisschen schräg. Der Eintritt
ist frei (Spenden erbeten). Um
Anmeldung wird gebeten an
mail@auheim-kultur.de oder
im Café. kd

Maxim Don
Kosaken

Hanau-Großauheim – Am Mon-
tag, 4. März, treten die Ma-
xim Kowalew Don Kosaken
um 19 Uhr in der Gustav-
Adolf-Kirche, Paul-Gerhardt-
Straße 17, auf. Der Chor wird
ukrainisch-orthodoxe Kir-
chengesänge sowie einige
ukrainische Volksweisen und
Balladen zu Gehör bringen.
„Anknüpfend an die Traditi-
on der großen alten Kosaken-
Chöre zeichnet sich der Chor
durch seine Disziplin aus“,
heißt es in der Ankündigung.
Tickets an den bekannten
Vorverkaufsstellen. cd
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„Open Stage“ in Christels Scheune
Jeder darf auf der kleinen Bühne mitmachen

mencogitarre) das Publikum
mit gefühlvollen Klängen
und viel Temperament.
Initiatorin Christel Vecia-

na, ebenfalls mit eigenen Ge-
dichten Teil des Bühnenpro-
gramms, studierte in ihrem
ersten Leben Musikpädago-
gik und bildete sich dann zur
Persönlichkeitstrainerin wei-
ter.
Die Entfaltung von Poten-

zialen ist eines ihrer Anliegen
– und, wie sie sagt: „Men-
schenmit ihrer innerenQuel-
le rückzuverbinden. Ich bin
keine Raupe, sondern ein
Schmetterling“, so ihr Motto.
Die Scheune ist ihr Arbeits-
ort, der aber auch für Veran-
staltungen, Trainings und
eben „Open Stage“ genutzt
wird.
Der nächste Open-Stage-

Termin ist am 15. März. Be-
ginn: 20 Uhr. Der Eintritt ist
frei. Um eine Spende wird ge-
beten. Aufgrund der begrenz-
ten Platzzahl sind Anmeldun-
gen über das Kontaktformu-
lar auf der Homepage (chris-
tels-scheune.de) nötig. grü

setzer und Softwareentwick-
ler bereits in Vorbereitung,
wie etwa in Frankfurt bei Fa-
milie Montez, einer angesag-
ten Kunstgalerie.
Comedykünstlerin Sabine

Bittermann erobert als Elvira
die Herzen der Gäste. Auf der
Suche nach einem Date und
einer Fixation auf männliche
„Gurgelknöpfchen“ (Kehl-
kopf) scannt sie die Publi-
kumsreihen und durchfors-
tet das Internet. Nicht verges-
sen werden sollen aber auch
Alessandro und Nico: Zwei
junge Musiker mit indonesi-
schem und kalabresischem
Hintergrund, die sich bei der
Soundwerkstatt des JuBiKuz
kennengelernt haben und
nun mit eigenen emotiona-
len Songs durchstarten wol-
len. Und vor allem die Forma-
tion „Tres Notes“ begeistert
die Gäste mit ungewöhnli-
chen Coverversionen be-
kannter Lieder von Sting bis
Jimmy Page. Zum ersten Mal
als Duo auf der Bühne verzau-
bern Gerhard Pregitzer (Bass)
und Thomas Luthardt (Fla-

figen Jazzformation aus Saxo-
fon, Posaune und Gitarre.
„Wir sind noch namenlos“,

sagt Saxofonist Christian
Münz. Erst einige Tage zuvor
formierte sich die Gruppe an-
lässlich eines gemeinsamen
Konzerts im Hanauer Jazzkel-
ler. Doch weitere Auftritte
sind für den Physiker, Über-

die die Gäste erwartet. Rock-
und Popballaden, gesungen
und begleitet am Klavier von
Uwe Neu und Hans Karl, der
als Pianist bereits zehn Jahre
eine Chansonsängerin beim
Rheingau-Musikfestival be-
gleitete oder als Barpianist
auf dem Traumschiff arbeite-
te, gefolgt von einer dreiköp-

Hanau-Großauheim – Die Vor-
freude unter den Gästen von
Christels Scheune ist groß.
Bis auf den letzten Platz sind
die Stühle belegt. Viele der
Besucher sind bereits zum
wiederholten Male zu Gast,
weil „es außergewöhnlich
schön ist“, so der Tenor.
Und außergewöhnlich ist

bereits der Beginn von „Open
Stage“, einem Format, bei
dem sich jeder auf der klei-
nen Bühne ausprobieren
kann, sei es gesungen, mit In-
strument oder als Comedy
Act, denn Gastgeberin Chris-
tel Veciana und Ehemann
Kladi begrüßen Gäste und
Showacts nicht mit vielen
Worten, sondern singend.
Ein charmant-warmherzi-

ger Empfang, der Sinnbild für
den mehr als dreistündigen
Abend ist. „Open Stage“ ist ei-
ne Veranstaltung mit ganz
viel Herz, in einer wunderba-
ren Atmosphäre, die sowohl
von den auftretenden Künst-
lern wie Zuschauern ge-
schätzt wird.
Es ist eine bunte Mischung,

Charmant und warmherzig geht es zu in der Scheune von
Christel Veciana in Großauheim, die Künstlern eine
Bühne bietet. FOTO: MATTHIAS GRÜNEWALD

Ob am Schreibtisch im Home-
office, auf der Couch oder imAuto:
Wir verbringen immer mehr Zeit
im Sitzen. Ergonomisch korrek-
te Haltung – oft Fehlanzeige! Die
Über- und Fehlbelastung der Mus-
kulatur führt dann schnell zu Ver-
spannungen und Schmerzen. Die
gute Nachricht: Das natürliche
Rubaxx Schmerzgel (Apotheke,
rezeptfrei) hilft vielen Betroffenen!

Stundenlanges Sitzen mit ge-
bücktem Rücken und hängenden
Schultern führt schnell zu Ver-
spannungen und einhergehenden
Schmerzen. Hinzu kommt meist

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

So behandeln Sie Verspannungen und Schmerzen
Was hilft bei Schmerzen vom langen Sitzen?

Bewegungsmangel: Häufig fehlt die
so wichtige und ausgleichende Be-
wegung im Alltag. Verspannungen
und Schmerzen nehmen zu! Betrof-
fene sehnen sich nach einer ein-
fachen Hilfe gegen ihren täglichen
Schmerz.

Wirksammit der Kraft der Natur
Um gegen die Schmerzen wirk-

sam und schonend vorzugehen, ha-
ben Experten der Apotheken-Marke
Rubaxx ein wirksames Schmerzgel
entwickelt, das mit der Kraft der Na-
tur wirkt. Rhus toxicodendron, der
pflanzliche Arzneistoff in Rubaxx
Schmerzgel, wirkt schmerzlin-
dernd. Und das nicht nur bei rheu-
matischen Schmerzen in Gelenken,
Muskeln, Sehnen und Knochen,
sondern auch bei Folgen von Ver-
letzungen und Überanstrengungen.
Dank der guten Verträglichkeit hilft
das Rubaxx Schmerzgel sanft, aber
wirkungsvoll. Einfach ein- bis zwei-
mal täglich auf den zu behandelnden
schmerzhaften Stellen auftragen.

Das steckt in Rubaxx Schmerzgel
Der Wirkstoff in Rubaxx Schmerzgel
(Rhus toxicodendron) entstammt einer
Arzneipflanze, die vor allem in Nord- und
Südamerika beheimatet ist. Das Besondere:
Er ist nicht nur wirksam bei rheumatischen
Schmerzen in Gelenken, Muskeln, Sehnen
und Knochen, sondern auch bei Folgen von
Verletzungen und Überanstrengungen!

„Rubaxx
Schmerzgel schafft

bei mir einen starken
Schmerzrückgang
und die Verspan-

nungen am Nacken
sind auch weg.“

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Schmerzgel
(PZN 18709526)

www.rubaxx.de

(PZN 18709526)

www.rubaxx.de

Thema: Rheumatische Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen

Medizin ANZEIGE
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„Begehbares Plakat“ gegen Kindesmissbrauch
hauptsächlich in Familien
stattfindet, aber es werde
gleichzeitig für sehr unwahr-
scheinlich angesehen, dass es
die eigene Familie betreffen
könnte.
Schätzungen zufolge sind

ein bis zwei Kinder pro Schul-
klasse von sexueller Gewalt
betroffen. Der Verein Lawine
e.V. ist auf Fälle von sexueller
Gewalt spezialisiert. Die
Fachberatungs- und Anlauf-
stelle steht Menschen aus
Hanau und dem gesamten
Main-Kinzig-Kreis offen. Als
Teil seiner Arbeit hat der Ver-
ein sich darum bemüht, die
Kampagne in den Main-Kin-
zig-Kreis zu holen. Das begeh-
bare Plakat mutet wie ein

Kinderzimmer an, das auf
den ersten Blick wirkt wie je-
des andere, das aber zum Tat-
ort wird.
„Eltern sollten auf die Sig-

nale ihrer Kinder achten, wie
Andeutungen oder Verhal-
tensauffälligkeiten, und sie
darin stärken, zu benennen,
womit sie sich nichtwohlfüh-
len“, erklärt Nadine Chaud-
huri von Lawine e.V..
Das begehbare Plakat ist

während der Öffnungszeiten
des Bürgerbüros zu sehen. In-
fomaterial steht während der
Ausstellungszeit zur Verfü-
gung. Infos unter � 06187
9562-408, � 0151 23604542
oder E-Mail an jugend@scho-
eneck.de. jow

Umfeld von Kindern und Ju-
gendlichen stattfindet.
Mit der bundesweiten Auf-

klärungs- und Aktivierungs-
kampagne soll erreicht wer-
den, dass Erwachsene die
„Das-gibt-es-nur-woanders!“–
Haltung überwinden und ih-
rer Verantwortung nachkom-
men, Kinder besser zu schüt-
zen, weil diese sich nicht al-
leine schützen können.
„Es ist nicht einfach, den

Gedanken zuzulassen, dass
Kinder und Jugendliche sexu-
ell missbraucht werden“,
heißt es in der Mitteilung.
Laut einer Forsa-Umfrage aus
dem Jahr 2021 nehmen
90 Prozent der Befragten
zwar an, dass sexuelle Gewalt

Schöneck – Unter dem Motto
„Schieb den Gedanken nicht
weg“ startete im Oktober ei-
ne Aufklärungskampagne
mit einem begehbaren Pla-
kat, die auf das Thema Kin-
desmissbrauch aufmerksam
macht. Bis zum 9. Februar
macht das begehbare Plakat
nun Station im Foyer des Rat-
hauses in Kilianstädten.
Ziel der Kampagne vom

Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Ju-
gend (BMfSFJ) und der Unab-
hängigen Beauftragten für
Fragen des sexuellen Kindes-
missbrauchs (UBSKM) ist es,
die Öffentlichkeit dafür zu
sensibilisieren, dass sexuelle
Gewalt vor allem im engen

Büdesheimer Schlosskonzerte
Die neue Saison der beliebten Reihe hat begonnen

Schöneck – Die „Büdesheimer
Schlosskonzerte“, die populä-
re klassische Abonnements-
reihe der Musikschule Schön-
eck-Nidderau-Niederdorfel-
den hat begonnen.
Bereits seit 20 Jahren unter-

stützt der ehrenamtlich ar-
beitende Förderkreis Büdes-
heimer Schlosskonzerte die
Musikschule Schöneck-Nid-
derau-Niederdorfelden bei
der dauerhaften finanziellen
Absicherung und der organi-
satorischen Abwicklung der
seit 2001 bestehenden Reihe,
die die Herausgabe eines
jährlich erscheinenden Pro-
grammheftes einschließt.
In Zusammenarbeit mit

der Gemeinde Schöneck fin-
den bis zum 17. November
im Dorfgemeinschaftshaus
Oberdorfelden und der evan-
gelischen Andreaskirche Bü-
desheim fünf abwechslungs-
reiche Konzerte mit regional
und überregional bekannten
Künstlerinnen und Künstlern
statt.
Im Konzert am 21. April, in

Oberdorfelden, präsentiert
sich das Gitarrenduo Nick
und David Kvaratskhelia mit
seinem Programm „Retra-
tos“. Die aus Georgien stam-
menden Brüder begeistern
durch individuelle Interpre-
tation unterschiedlicher Epo-
chen und einfühlsames, mü-
heloses Zusammenspiel. Das
dritte Konzert findet am 9. Ju-
ni statt. Das „Liv-Quartet“
stellt in der Andreaskirche
Büdesheim die Facetten der
Klarinette vor. Die vier jun-
gen Frauen bilden ein inter-
nationales Klarinettenquar-
tett und bekommen beste
Kritiken. Sie setzen verschie-
dene Klarinettengrößen ein

und spielen Originalliteratur
sowie Bearbeitungen für ihre
Besetzung.
Im vierten Konzert am

15. September bietet die Kon-

zertreihe einer jungen Musi-
kerin aus der Region ein Podi-
um: Die Pianistin LeonieWie-
gel stammt aus Karben und
studiert derzeit in Oslo. Sie

hat ihr Programm mit „Dre-
vet av lidenskap – Von Lei-
denschaft getrieben“ über-
schrieben.
Das Abschlusskonzert des

Jahres 2024 wird am 17. No-
vember von Fumito Nunoya
gestaltet. Der Marimbist be-
geisterte bereits vor einigen
Jahren mit seinem ebenso
seltenen wie vielseitigen In-
strument. In der Andreaskir-
che wird er „Marimba Pray-
ers“ spielen und so das Kon-
zertjahr 2024 besinnlich
schließen.
Konzertkarten sind jeweils

für 17 Euro nur an der Tages-
kasse erhältlich. Schwerbe-
hinderte, Besitzer der Ehren-
amtscard und Studenten zah-
len 14 Euro, Kinder und Ju-
gendliche haben freien Ein-
tritt. fmi

Das Liv-Quartet stellt im Juni in der Andreaskirche Büdesheim die Facetten der Klari-
nette vor. FOTO: PM

Bestreitet das zweite Konzert der Saison: das Gitarren-
duo Nick und David Kvaratskhelia.

OGV Schöneck
erhält Zuschuss

vom Land
Schöneck – Der Obst- und Gar-
tenbauvereins Schöneck er-
hält seitens der Hessischen
Landesregierung einen Zu-
schuss in Höhe von 1100 Eu-
ro. Dafür hatte sich der Land-
tagsabgeordnete Max Schad
in Wiesbaden eingesetzt. Das
Geld ist für Anschaffungen
gedacht, um Vereinsveran-
staltungen weiter durchfüh-
ren zu können.
Die Mitglieder des Obst-

und Gartenbauvereins
Schöneck haben es sich zur
Aufgabe gemacht, die Arten-
vielfalt des wertvollen Natur-
und Kulturguts „Streuobst-
wiese“ zu erhalten, kontinu-
ierlich zu fördern und weiter
auszubauen. Neben regelmä-
ßigen Veranstaltungen mit
Schülerinnen und Schülern
der örtlichen Grundschule,
kostenlosen Schnittkursen
für interessierte Bürgerinnen
und Bürger sowie der Kulti-
vierung alter und neuer Ap-
felsorten kümmert sich der
Verein um die Pflege der
Schönecker Streuobstwiesen
und leistet damit einen wich-
tigen Beitrag zur Landschafts-
entwicklung und zum Um-
weltschutz. Der Zuschuss aus
Wiesbaden ist eine Anerken-
nung für diese wichtige eh-
renamtliche Arbeit. ari

Broschüre
mit Angeboten
für Senioren

Schöneck – Die Seniorenbera-
tung Schöneck hat die Bro-
schüre „Angebote für Senio-
rinnen und Senioren in
Schöneck 2024“ herausgege-
ben. Zu finden sind dort zum
Beispiel Informationen über
die geplanten Tagesausflüge
und die Mehrtagesreise im
kommenden Jahr, aber auch
die Termine für Feste, Vorträ-
ge und lokale Unterstüt-
zungsangebote.
Das Heft ist in den Rathäu-

sern in Büdesheim und Kili-
anstädten, der Gemeindebü-
cherei Oberdorfelden und im
Altenhilfezentrum Büdes-
heim erhältlich. fmi

Winterpause für
Wochenmärkte

Schöneck – Der Wochen-
markt im Ortsteil Kilianstäd-
ten ist zur Zeit in einer länge-
renWinterpause. Darüber in-
formiert die Gemeinde
Schöneck in einer Mittei-
lung. Der erste Markttag im
neuen Jahr wird Mittwoch,
3. April, sein. fmi
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100 Jahre
Freie Turnerschaft
Vorhang auf zur Jubiläumskampagne

Maintal – Die Freie Turner-
schaft Wachenbuchen (FTW)
feiert in diesem Jahr ihr ein-
hundertjähriges Bestehen.
Auf den Verein warte daher
ein außergewöhnliches Jahr
mit besonderen Feierlichkei-
ten. Den Beginn machen die
Faschingsveranstaltungen im
Februar – alle natürlich unter
dem Motto „100 Jahre FTW“
kündigen die „Rot-Weißen“
an.
Die Faschingssitzungen am

ersten Februarwochenende
seien bereits ausverkauft,
einzig für die Familiensit-
zung amSonntagnachmittag,
4. Februar, gebe es noch ein
Restkontigent an der Tages-
kasse. Am Faschingswochen-
ende finden am Sonntag,
11.Februar, der Kinderfa-
sching, und am Montag,
12.Februar, der Rosenmon-
tagsball statt. Für beide Ver-
anstaltungen gibt es Tickets
an der Tageskasse.
Die „Rot-Weißen“ freuen

sich auf die Jubiläumskampa-
gne ganz besonders, schreibt
der Verein. Das erste richtige
Vorbereitungsjahr nach der
Pandemie sei nun auf der
Zielgeraden, und die Span-
nung steige bei allen Akteu-
ren – auch beim Jubiläums-
prinzenpaar Prinz Fabian I.
und Prinzessin Jacky I. Die
beiden steckten schon mit-
tendrin in ihrem Faschings-
marathon und besuchten be-
freundete Vereine und die ei-
genen Gruppen. Es sei „wun-
derschön, so ein Prinzenpaar
zu haben, das mit so viel
Herzblut die Kampagne re-
giert“, findet die FTW.
Sänger, Redner und Tän-

zer, alle arbeiteten nun an
den Feinheiten ihrer Auffüh-
rungen und zählten die Tage,
bis sich der rote Vorhang öff-

net. Auch die Technik, die im
Jubiläumsjahr ganz beson-
ders aufgerüstet habe, bastele
schon seit Tagen an Licht und
Ton. Das BürgerhausWachen-
buchen habe sich in einen
„Narrenbau“ verwandelt, in
dem Faschingsträume wahr
werden. „So viele helfende
Hände arbeiten hinter den Ku-
lissen mit und leisten alle ih-
ren Anteil am rot-weißen Fa-
schingsuniversum“, macht
der Verein Vorfreude auf die
anstehenden Sitzungen.
Das Jubiläumsjahr bringe

aber auch Abschiede mit
sich: Verabschieden müssen
sich die „Rot-Weißen“ von ih-
rem Sitzungspräsident Bernd
Hude, der nach weit über ei-
nem Jahrzehnt im Amt in sei-
ne wohlverdiente Sitzungs-
präsidentenrente geht. Auch
Timo Stein hat bereits ange-

kündigt, dass diese Faschings-
veranstaltungen nach zehn
Jahren seine letzten als Abtei-
lungsleiter Karneval seinwer-
den. „Selbstredend, dass die
Jubiläumskampagne mit vie-
len Emotionen verbunden
ist“, schreiben die „Rot-Wei-
ßen“ in ihrer Ankündigung.
Sie wollen in ihrem Jubilä-

umsjahr unvergessliche Mo-
mente der Freude und Ge-
meinschaft schaffen – „wie
immer mit viel Herzblut für
den Heimatort, den Fasching
und den Menschen, die ihn
feiern“.
Die Freie Turnerschaft Wa-

chenbuchen lädt ein, bei die-
ser besonderen Kampagne
dabei zu sein, und freut sich
auf alle, die sie im Bürger-
haus Wachenbuchen zu ei-
ner der Veranstaltungen be-
grüßen darf. bme

Bernd Hude geht in sein letztes Jahr als Sitzungspräsi-
dent. FOTO: PM

Neues Programm
für kulturelle Angebote

Kultur-Newsletter anmelden,
der regelmäßig über weitere
Veranstaltungen im städti-
schen Veranstaltungskalen-
der informiert.
Bei Bedarf kann das aktu-

elle Programmheft für das
erste Halbjahr 2024 telefo-
nisch unter der Nummer
06181 400-627 und -721
oder per E-Mail an kul-
tur@maintal.de angefordert
werden. bme

den Initiativen und dem Kul-
turbüro im Zeitraum von Ja-
nuar bis Juni in Maintal orga-
nisiert werden.
Das Kulturprogrammheft

liegt ab sofort in städtischen
Einrichtungen zur kosten-
freien Mitnahme aus und
kann auch online unter
www.maintal.de/kulturpro-
gramm eingesehen werden.
Hier können sich Interessier-
te auch für den monatlichen

Maintal – Das neue Kulturpro-
grammheft der Stadt bietet
einen Überblick über Kultur-
veranstaltungen im ersten
Halbjahr des Jahres. Es ist ab
sofort gedruckt erhältlich
und auch online abrufbar.
Das Programm beinhaltet
auch die ersten Veranstaltun-
gen anlässlich des Jubiläums-
jahrs zur Feier des 50-jähri-
gen Bestehens der Stadt, die
von Vereinen, kulturtreiben-

NEUERÖFFNUNG
am 1.2.2024

Petra Haußmann • Schäfergasse 26 • 63477 Maintal • Tel. 0 61 09/6 99 88 33
Mobil 01 51/15 39 32 33 • petra.haussmann@lbs-immobilien.de

LBS Immobilien
Maintal mit dem

„Immobilien-Award 2023“
ausgezeichnet

Für kompetente Beratung und umfas-
senden Service
Maintal. Für ihre erfolgreiche Arbeit
ist die Geschäftsstelle der Immobilien
Maintal mit dem „Immobilien Award
2023“ ausgezeichnet worden.
Mit dem umfassenden Finanzservice,
einem hohen Ausbildungs- und Arbeits-
standard sowie großem persönlichen
Engagement sei es dem Team des
Büros auch im schwierigen Jahr 2023
wieder gelungen, die Wohnwünsche
vieler Kunden zu erfüllen. Dies betonte
Petra Haußmann bei der Übergabe der
Auszeichnung.
Die Vertriebskoordinatorin Sparkassen-
Immobilien-Vermittlungs-GmbH (SiV)
ergänzte, dass eine erfolgreiche Immo-
bilienvermittlung vor allem eine Frage
des Vertrauens sei. „Das ist auch einer
der Gründe, warum sich die Immobili-
enverkäufer vor Ort meist für die LBS-
Immobilien-/Sparkassen-Makler ent-
scheiden“, erklärte Stefanie Burgmer.
Die Makler der LBS Immobilien, der
Sparkassen und der Sparkassen-
Immobilien-Agenturen die in Hessen
und Thüringen mit der SiV kooperieren,
haben im vergangenen Jahr 2.072 Häu-
ser, Wohnungen und Grundstücke im
Wert von 619 Millionen Euro vermittelt.
Damit bestätigten sie ihre Marktführer-
schaft in beiden Bundesländern. Dazu
trugen auch die Immobilienspezialisten
der LBS ImmobilienMaintal bei. Sie ver-
mittelten 2023 insgesamt 68 Häuser,
Wohnungen und Grundstücke an neue
Eigentümer.
Gefragt waren neben einer guten Lage
vor allem preiswerte, bezahlbare Im-
mobilien mit guten energetischen Stan-
dards und geringen Nebenkosten, so
Petra Haußmann.

Der befürchtete Immobilienpreisverfall
ist ausgeblieben. Die Preise sanken im
Durchschnitt um ca. 10 % und bewegen
sich wieder auf das normale Niveau vor
dem Immobilienboom. Erschwingliche
und nebenkostengünstige Immobilien
blieben sogar weitgehend preisstabil
bzw. zeigten leichte Aufwärtstenden-
zen.
Mit der Stabilisierung von Inflation und
Zinsen kommt seit dem letzten Quartal
2023 auch das Käufervertrauen lang-
sam wieder zurück, so die Leiterin der
Geschäftsstelle.
Ein weiterer wichtiger Vertrauensfaktor
ist der stabile Arbeitsmarkt. Aufgrund
des Fachkräftemangels und der Home-
Office-Angebote zeigt er sich trotz kon-
junktureller Turbulenzen bisher sehr
robust.
Das ist ein wesentlicher Unterschied zu
früher und macht den Menschen Mut.
So bringen wir Verkäufer und Kaufinter-
essenten gezielt zusammen.
Der Verkäufer erspart sich auf diese
Weise viele unnötige Besichtigungen
und hat zudem die Gewissheit, es mit
einem solventen Interessenten zu tun
zu haben.
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Lesepatinnen in der Bücherei
Rosi Ostner und Gaby Jankowski engagieren sich seit vielen Jahren

nur 15 Minuten. „Länger ha-
ben die Kinder meist auch
keine Konzentration. Meine
Vorlesestunde ist montags,
da sind sie manchmal beson-
ders zappelig.Wenn es zu un-
ruhig wird, mache ich auch
mal Sing- und Bewegungs-
spiele.“ Ambesten kämen die
Bilderbücher und Geschich-
ten an, bei denen die Kinder
sich auch selbst mit einbrin-
gen können. Das in der Nach-
bereitungGebastelte oder Ge-
malte wird dann in der Regel
von den Kindern ganz stolz in
der Kita rumgezeigt, erzäh-
len die Vorlesepatinnen
schmunzelnd.
„Die Vorlesestunden brin-

gen den Kindern viel. Auf-
merksames Zuhören, in eine
andere Welt abtauchen und
Sprachkompetenzen entwi-
ckeln“, zählt Jankowski auf.
Gleichzeitig sei es auch eine
Entlastung für die Erzieher.
Aber dieses Ehrenamt ist

für beide Seiten gewinnbrin-
gend. „Es tut mir gut, ich ha-
be eine Beschäftigung und
komme unter Leute“, sagt
Jankowski. Ostner habe
schon immer etwas mit Kin-
dern machen wollen. „Es
macht viel Spaß, das ist eine
wichtige Voraussetzung.“
Das Ehrenamt sei generell
wichtig, findet die 76-Jährige,
die sich zudem im Förderver-
ein Medientreff engagiert.
„Ohne die Ehrenamtlichen
würde der Medientreff nicht
so bestehen.“
Wer die Arbeit der Büche-

rei unterstützenmöchte oder
Interesse hat, eine Lesepaten-
schaft zu übernehmen, kann
sich direkt im Medientreff,
Kirchstraße 9 a, melden, un-
ter � 06184 53844 oder per
E-Mail an gemeindebueche-
rei@rodenbach.de. par

informiert Ostner. So könne
der Partner auchmal im Falle
von Krankheit oder Urlaub
einspringen. Doch das sei der
Optimalfall und eher selten.
„Wenn wir dann krank wer-
den oder nicht können, fällt
die Lesestunde leider aus.“
Neben einem erweiterten

Führungszeugnis müssten
Vorlesepaten auch gewisse
Kompetenzen mitbringen,
erklären Ostner und Jan-
kowsi. „Man muss die Kinder
abholen und mitreißen, da-
mit sie mitmachen. Das be-
deutet, sich einzubringen,
auch stimmlich“, erklärt Jan-
kowski. Dazu zähle eine gute
Vorbereitung. „Weniger be-
kannte Bücher, die man vor-
stellen möchte, vorher lesen
und Material zum Thema su-
chen“, nennt Ostner Beispie-
le.
In den Kitas selbst wählen

die Erzieher die Kinder im
Vorfeld aus, die zur Vorlese-
stunde gehen dürfen. Jan-
kowski folgt danach einem
festen Ritual. „Mit dabei ist
immer meine Handpuppe
Eule, genannt Eulalea. Pas-
send zur Geschichte oder
dem Bilderbuch bringe ich
Dinge mit, die ich auf einer
Decke ausbreite“, erzählt die
71-Jährige. Zur Begrüßung
wird Eulalea geweckt, die
Kinder holen sich Kissen und
reiben ihre Ohren. „Das soll
helfen, konzentrierter zuzu-
hören“, sagt Jankowski mit
einem Lächeln. „Dann stellt
Eulalea vor, was sie mitge-
bracht hat, geht dann in ihre
Tasche und ich lese vor.“ Zur
Vorlesestunde gehöre aber
auch eine Nachbereitung.
„Da wird dann passend zur
Geschichte etwas gemalt
oder gebastelt.“ Das reine
Vorlesen dauere laut Ostner

stand regelmäßig vor, vor al-
lem im Kindergarten Adolf-
Reichwein-Straße. Jakowski
ist seit 22 Jahren eng mit der
Kita Buchbergstraße verbun-
den: Viele Jahre arbeitete sie
dort als Erzieherin und unter-
stützt das Team seit der Pen-
sionierung bei Bedarf als Ver-
tretungskraft. Seit zwei Jah-
ren hat sie auch die Lesepa-
tenschaft für „ihre“ Kita über-
nommen. Für beide Lesepa-
tinnen ist der Moment, wenn
sie die Kindertagesstätten be-
treten und die Kinder bereits
an der Tür stehen und unge-
duldig auf sie warten, ein Be-
sonderer. „Die freuen sich
immer wie bolle“, sagt Jan-
kowski. „Eigentlich sind wir
in einer Kita immer zu zweit
und lesen im Wechsel vor“,

Bundesverband Leseförde-
rung und Referentin der Stif-
tung Lesen, über Methoden
und nützliches Hintergrund-
wissen für Lesepaten zu infor-
mieren.
Zwei der rund 15 Teilneh-

mer waren Rosi Ostner und
Gaby Jankowski. Beide sind
bereits seit mehreren Jahren
engagierte Lesepatinnen in
Rodenbach, die mit viel Freu-
de und Herz den Kitaalltag
der Kinder mit einer Vorlese-
stunde verschönern.
„Im Jahr 2009 wurde in der

Zeitung ein Lehrgang für Vor-
lesepaten angekündigt. Da
waren damals sehr viele Leu-
te da, bestimmt 20“, erzählt
Ostner, wie sie zu ihrem Eh-
renamt kam. Seitdem liest
die Tagesmutter im Ruhe-

Rodenbach – Rund zehn Vorle-
sepaten zählt die Rodenba-
cher Bücherei Medientreff,
die direkt vor Ort, aber auch
in den Kitas regelmäßig mit
den Kindern auf eine Entde-
ckungsreise in die Welt der
Bücher und Geschichten ge-
hen. „Unser Seminar für Lese-
paten und angehende Lesepa-
ten im November hat sehr
großen Anklang gefunden“,
zeigt sich Bibliotheksleiterin
Inge Kliemt im Gespräch mit
unserer Zeitung optimistisch,
dass noch weitere Ehrenämt-
ler hinzukommen könnten.
Der Einladung des Medien-
treffs zum Seminar seien vie-
le neue Gesichter aus dem
ganzen Kreis gefolgt, um sich
von Literaturpädagogin Si-
mone Bernert, Mitglied im

Mit einer spannenden Geschichte und dazu passenden
Gegenständen und Materialien im Gepäck sorgen die
Vorlesepatinnen des Medientreffs Gaby Jankowski und
Rosi Ostner (von links) jede Woche in den Kitas für
strahlende Kinderaugen. FOTO: PATRICIA REICH

SONNTAG
04. FEBRUAR
Main-Kinzig-Halle Hanau
WARMUP 15:30 UHR

HANDBALL
vs

ANWURF 17:00 UHR

TICKETS

SEI DABEI!
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Elektrobonus bei Dacia
10.000-Euro-Elektrobonus

mit hoher Alltagstauglich-
keit, großem Platzangebot
sowie niedrigen Anschaf-
fungs- und Unterhaltskos-
ten. Die langenWartungsin-
tervalle von 30.000 Kilome-
ter und die Batteriegarantie
von acht Jahren bzw.
120.000 Kilometer bei ga-
rantierter Mindestladeka-
pazität von 75 Prozent zah-
len obendrein auf die hohe
Kostenattraktivität des Mo-
dells ein. Mit 3,73 Meter Au-
ßenlänge und vier vollwerti-
gen Sitzplätzen ist der Dacia
Spring bereits seit 2021 das

viel zitierte kompakte und
preisgünstige Elektroauto
für jedermann – perfekt für
die Nutzung in der Stadt
oder bei Überlandfahrten.
Als leichtestes Elektroauto
seiner Klasse mit einem sen-
sationellen Leergewicht von
unter einer Tonne (nach
DIN) hat er einen geringen
Stromverbrauch. Durch die
26,8 kWh große Hochvolt-
batterie beträgt die alltags-
taugliche Reichweite nach
WLTP bis zu 230 Kilometer
(bei der City-Reichweite so-
gar 305 Kilometer).
Mit fünf Sternen und einer

Gesamtnote von 9,9 setzt
der Dacia Spring bei der
weltweit beachteten Initiati-
ve Green NCAP (NCAP steht
für New Car Assessment Pro-
gramme) einen neuen Stan-
dard für automobile Nach-
haltigkeit. Dieser Test gilt als
Gradmesser für umweltscho-
nende Automobile und be-
scheinigt dem elektrischen
City-Car eine vorbildliche
Umweltfreundlichkeit, nied-
rige Schadstoffemissionen
und einen geringen Energie-
verbrauch.

QUELLE: RENAULT DEUTSCHLAND AG

Dacia verleiht der Elektro-
mobilität in Deutschland
neuen Schwung: Eines der
meistverkauften Elektro-
fahrzeuge, der Dacia Spring
erhält einen 10.000-Euro-
Dacia-Elektrobonus und
wird für viele Autofahrerin-
nen und Autofahrer noch
erschwinglicher. Das Ange-
bot von Dacia gilt für alle im
Handel verfügbaren Versio-
nen des Spring bei teilneh-
menden Dacia Partnern und
ist mit Zulassung bis zum 31.
März zeitlich begrenzt.
Der Dacia Spring punktet

Sie haben Prospekte?
Wir verteilen sie für Sie!

Info & Beratung:
Hanauer Anzeiger, 0 61 81 / 29 03 - 5 12

FOTO: RENAULT DEUTSCHLAND AG

Batteriebetriebenen City-Lieferwagen
City-Lieferwagen ab sofort in zwei Längenvarianten erhältlich

weite von bis zu 293 Kilome-
tern im WLTP-Prüfzyklus er-
möglicht und sich mit einer
breiten Spanne von Lade-
leistungen und Stromstärken
aufladen lässt. Für den
Antrieb sorgt ein fremder-
regter Drehstrom-Synchron-
motor mit 90 kW/122 PS.

Der vollelektrische Kangoo
Rapid E-Tech Electric bietet
das gleiche Stauvolumen
und die gleiche Zuladung
wie der konventionell moto-
risierte Kangoo Rapid. Die
Standard-Version (L1) mit
4,49 Meter Länge wartet mit
bis zu 3,9 Kubikmeter Lade-
kapazität und 537 Kilo-
gramm Nutzlast auf. Die
Langversion (L2) kannmit ih-
remmaximal 4,9 Kubikmeter
umfassenden Stauraum und
ihrer Zuladung von bis zu
702 Kilogramm die Lücke
zum Medium Van Segment
schließen. Den Nutzwert
steigert zusätzlich die An-
hängelast von 1.500 Kilo-
gramm gebremst (750 Kilo-
gramm ungebremst) in bei-
den Karosserievarianten.

QUELLE: RENAULT DEUTSCHLAND AG

Renault bietet den batterie-
betriebenen City-Lieferwa-
gen ab sofort in zwei Län-
genvarianten. Die zweite
Modellgeneration des Kom-
pakttransporters bezieht ih-
re Energie aus einem Lithi-
um-Ionen-Akku mit 45 kWh
Kapazität, der eine Reich-

DACIA SANDERO
JETZTMIT 0% LEASING

DACIA SANDERO ESSENTIAL
SCE 65
BARPREIS AB

11.300 €1

LEASING AB

99 €2

¹AngebotspreisDaciaSanderoEssentialSCe65:11.300€.Gültig
fürKaufverträgevom01.01biszum29.02.2024. ²PlatinLeasing:
Dacia Sandero: Fahrzeugpreis inkl. Dacia Full Service Vertrag³
im Wert von 1.000 €: 12.300 €. Leasingsonderzahlung: 1.750 €.
Laufzeit: 36 Monate. Gesamtlaufleistung: 30.000 km.
Gebundener Sollzins: 0,00%. Monatsrate: 99 €. Gesamtbetrag:
5.314 €. zzgl. 995 € Überführungskosten. Ein Kilometer-
Leasingangebot für Privatkunden von Dacia Financial Services,
Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung
Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig für
Leasingverträge vom 01.01 bis zum 29.02.2024, Zulassung bis
30.06.2024.
Dacia Sandero SCe 65, Benzin, 49 kW: Gesamtverbrauch (l/100
km): niedrig: 6,0; mittel: 4,7; hoch: 4,6; Höchstwert: 6,0;
kombiniert: 5,3; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 120 (nach
gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP). Dacia Sandero:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,5 – 5,2; CO2-
Emissionen kombiniert (g/km): 129 – 105 (nach gesetzl.
Messverfahren, Werte nach WLTP).

DACIA.DE

AUTOWEBERGMBH
HANAU
OFFIZIELLER DACIA VERMITTLER
MARTIN-LUTHER-KING-STR. 10 • 06181/98 09 0
WWW.WEBERAUTOMOBILE.DE •
INFO@WEBERAUTOMOBILE.DE
Abb. zeigt Dacia Sandero Stepway Extreme mit Sonderaus
stattung.
³ Beinhaltet Garantieverlängerung der Renault Deutschland
AG** sowie Abdeckung aller Kosten der vorgeschriebenen
Wartungs-undVerschleißarbeiten,HUsowieMobilitätsgarantie
für 36 Monate bzw. 30.000 km ab Erstzulassung gemäß
Vertragsbedingungen. HU nach § 29 StVZO. Die HU wird nur
durch zugelassene Prüfer und zu den von der zuständigen
Prüforganisation festgelegten Preisen durchgeführt. Kein
Rechtsanspruch. **Gesetzliche Gewährleistungsansprüche bestehen
unabhängig von der Garantie und werden durch diese nicht
eingeschränkt. Bei allen teilnehmenden Dacia Partnern.
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LieberdasTempovorgeben,
als dauerndgepusht zuwerden.
Mit demMG4Electric.
Jetztab 199€mtl. leasen2

(WLTP¹) | CO Emissionen kombiniert: 0 g/km | CO Effizienzklasse: A+++ | ¹Weitere Informationen unter
Auto Center Milinski GmbH
Am Germanenring 5 • 63486 Bruchköbel
Telefon 0 61 81 / 57 89 00 • info@ac-milinski.de
www.milinski.de

MG4 Electric 51 kWh Standard: Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 17,0 (WLTP¹)
| CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km | Elektrische Reichweite EAER/EAER city: 350
km/492 km (WLTP¹) | ¹ Weitere Informationen unter https://mgmotor.de/dat-hinweis |
Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.
² Ein unverbindliches Privat-Leasingangebot der Arval Deutschland GmbH, Bajuwarenring 5, 82041 Oberhaching
für das Fahrzeug MG4 Electric 51 kWh Standard in Dover White Uni, Anschaffungspreis 34.990 €, 3.499 € Sonder-
zahlung, 199 € mtl. Leasingrate, 48 Leasingraten, 10.000 km Laufleistung pro Jahr, 13.051 € Gesamtbetrag aller
Raten & Sonderzahlung, Bonität vorausgesetzt. Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt. und zzgl. 999 € (inkl. MwSt.,
separate Berechnung) Transportkosten.
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48-Volt-Hybrid-Antrieb
Der neue Opel Corsa

zylinder-Motoren mit 74
kW/100 PS und 100 kW/136
PS wurden speziell für den
Hybrid-Einsatz entwickelt
und kommen in Kombinati-
on mit einem neuen elektri-
fizierten Sechsstufen-Dop-
pelkupplungsgetriebe so-
wie einem 21 kW/28 PS-
Elektromotor.

Effizient, nutzerfreund-
lich und mit viel Fahrspaß
passt die 48-Volt-Hybrid-
Technologie perfekt zum
neuen Opel Corsa. Mit dem
74 kW/100 PS starken neuen
Corsa Hybrid mit 48-Volt-
Technologie (Kraftstoffver-
brauch gemäß WLTP1: 4,7-
4,6 l/100 km, CO2-Emission

106-102 g/km; jeweils
kombiniert) lassen sich
so zum vergleichbar motori-
sierten nicht-elektrifizierten
Corsa 1.2 mit Achtstufen-
Automatik (Kraftstoffver-
brauch gemäß WLTP1: 5,5-
5,4 l/100 km, CO2-Emission
124-122 g/km; jeweils kom-
biniert) knapp ein Liter
Kraftstoff auf 100 Kilometer
(rund 15 Prozent) einsparen
und die CO2-Emissionen da-
mit ebenfalls reduzieren.
Im alltäglichen Fahrbe-

trieb in der Stadt und über
Landstraßen arbeiten der
Benzin- und der Elektromo-
tor des Opel Corsa Hybrid je
nach Anforderung zusam-
men oder getrennt – stets in
optimaler Abstimmung zu
Energieverbrauch und Leis-
tung. Gerade im Stadtver-
kehr spielt die Technologie
dabei ihre Stärken voll aus.
Der Elektromotor ermög-

licht bei niedrigen Ge-
schwindigkeiten die voll-
elektrische Fahrt mit dem
Opel Corsa für bis zu einem
Kilometer (zum Beispiel
beim Rangieren oder bei
Geschwindigkeiten unter 30
km/h). Außerdem unter-
stützt der E-Antrieb den
Benzinmotor beim Be-
schleunigen wie beim An-
fahren aus dem Stand. Ver-
zögert der Corsa Hybrid,
schaltet sich der Benzinmo-
tor ab und der E-Motor fun-
giert als Generator, um die
48-Volt-Batterie des Hybrid-
system wieder aufzuladen.
Die Batterie speichert auch
die beim regenerativen
Bremsen zurückgewonnene
Energie.
Die fortschrittliche Tech-

nologie ist einfach zu hand-
haben und wird auch Fahrer
ansprechen, die erstmals

elektrischen Fahrspaß ge-
nießen wollen, ohne extern
nachladen zu müssen. Die
kompakte 48-Volt-Hybrid-
Technologie besteht aus:
• einer neuen Generation

Dreizylinder-Benzinmoto-
ren mit 1,2 Litern Hubraum,
die speziell für den Hybrid-
Einsatz entwickelt wurden
und die Abgasnorm Euro
6.4 erfüllen.
• einem ebenfalls für die

Hybrid-Anwendung neu-
entwickelten elektrifizier-
ten Sechsstufen-Doppel-
kupplungsgetriebe. Durch
kompakte Bauweise wer-
den Größe und Gewicht des
Antriebsstrangs optimiert
und vorbildliche Fahrleis-
tungen gewährleistet.
• einem Permanentmag-

net-Synchron-Elektromotor.
Der in das Getriebegehäuse
integrierte Motor bietet ei-
ne Leistung von 21 kW/28 PS
und ein maximales Drehmo-
ment von 55 Newtonmeter.
• einem riemengetriebe-

nen Starter, der – zusam-
men mit dem E-Motor – den
Benziner aus dem Kaltstart
heraus startet.
• einer 48-Volt-Lithium-

Ionen-Batterie mit einer
nutzbaren Kapazität von
432 Wh, für eine optimale
Gewichtsverteilung so ver-
baut, dass sie sich positiv auf
die Fahrdynamik auswirkt
und das volle Kofferraum-
volumen erhalten bleibt.
• zwei Stromnetzen. Ein

12-Volt-Niederspannungs-
netz versorgt die Fahrzeug-
einrichtungen und ein 48-
Volt-Netz unterhält das Hy-
brid-System.

QUELLE: STELLANTIS GERMANY GMBH

In Kürze bietet Opel für den
Kleinwagenbestseller Corsa
erstmals Hybride mit 48-
Volt-Technologie an. Zum
Antriebssystem zählen eine
Lithium-Ionen-Batterie, die
sich automatisch unter be-
stimmten Fahrbedingungen
auflädt, sowie zwei neue
1,2-Liter-Benziner. Die Drei-

FOTOS: STELLANTIS GERMANY GMBH
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109€
Abmtl.
RenaultClio EvolutionSCe65

Leasing: Fahrzeugpreis: 15.745€. Leasingsonderzahlung: 2.600€. Laufzeit: 36Monate.Gesamtlauf
leistung 30000 km.Monatsrate: 109 €. Gesamtbetrag: 6.524 €. zzgl. 995 €Überführungskosten. Ein
Kilometer-Leasingangebot für Privatkund/-innen von Renault Financial Services, Geschäftsbe
reich der RCI Banque S. A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig bis
31.03.2024.
Renault Clio SCe 65, Benzin, 49 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 6,4; mittel: 4,9; hoch:
4,5; Höchstwert: 5,6; kombiniert: 5,2; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 118. Renault Clio: Ge
samtverbrauchkombiniert (l/100km): 7,0–4,3; CO2-Emissionenkombiniert (g/km): 122–96 (nach
gesetzl. Messverfahren,Werte nachWLTP).
Abb. zeigt Renault Clio Esprit Alpinemit Sonderausstattung.

Martin-Luther-King-Str. 10 • 63452Hanau • Tel. 0 61 81/98 090
info@weberautomobile.de •www.weberautomobile.de

AutoWeberGmbH inHanau

Auto +Auto +
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Umweltbonus bei Kia
Kia springt für den Staat ein

das Fahrzeug noch in die-
sem Jahr gekauft, beträgt
der Kia-Umweltbonus bei
Neuwagen mit einem Net-
tolistenpreis bis 40.000 Euro
entsprechend der bisheri-
gen Fördersumme 6.750 Eu-
ro, bei einem Fahrzeug mit
einem Nettolistenpreis von
40.000 bis 65.000 Euro liegt
sie bei 4.500 Euro. Beim
Kauf im ersten Quartal 2024
gewährtWeber Automobile
- wie ursprünglich mit der
staatlichen Förderung vor-
gesehen - bei allen Kia Niro
EV, EV6, EV6 GT und e-Soul
Neuwagen einen Umwelt-
bonus von 4.500 Euro.
„Für alle Elektrofahrzeug-

käufer, die die staatliche In-
novationsprämie fest ein-
kalkuliert haben, ist die
kurzfristige Beendigung des
Förderprogramms eine böse
Überraschung“, sagt Axel
Weber, Geschäftsführer von
Weber Automobile „Mit
dem erweiterten Kia-Um-
weltbonus geben wir unse-
ren Kunden jetzt sogar noch

mehr Sicherheit als bei der
bisherigen staatlichen Prä-
mie. Denn die Kia-Förderga-
rantie ist weder durch einen
begrenzten Fördertopf limi-
tiert noch vom Zulassungs-
termin abhängig, denn es
gilt ausschließlich das Kauf-
datum.“

Weber Automobile
Martin-Luther-King-Str. 10
Hanau, Tel. 06181 / 98090
info@weberautomobile.de
www.weberautomobile.de

Nachdem die Regierung
kurzfristig das Aus der För-
derprämie für Elektroautos
beschlossen hat, springt Kia
für den Staat ein und gibt
seinen Kunden damit Sicher-
heit. Bereits Ende November
hatte Kia den Umweltbonus
für alle privaten Bestellun-
gen, die bis zum 31. Dezem-
ber 2023 erfolgen, garan-
tiert. Nach der unerwarteten
Entscheidung aus Berlin hat
das Unternehmen diese Ga-
rantie nun bis zum 31. März
2024 verlängert.
Weber Automobile in

Hanau kann seinen Privat-
kunden daher ein außerge-
wöhnliches Angebot ma-
chen: Wer hier bis Ende
März 2024 verbindlich einen
Niro EV, EV6, EV6 GT oder
einen e-Soul aus dem ver-
fügbaren Fahrzeugbestand
kauft, erhält eine Förde-
rung in voller Höhe der bis-
her geltenden Konditionen.
Ausschlaggebend ist dabei
allein das Kaufdatum, nicht
der Zulassungstermin. Wird

FOTO: KIA

Neues Ladezentrum von Volvo Cars
ten des Autos selbst. Es wer-
den Kühlkreisläufe, Lüfter
und Steuerungssysteme ge-
prüft und womit eine Um-
gebung für strenge Validie-
rung und Batterietempera-
turkontrolle geschaffen
wird. In Zusammenarbeit
mit Google zielt Volvo Cars
darauf ab, Reichweite und
Energieverbrauch zu prog-
nostizieren und so optimale
Routen und Ladevorschläge
für Kunden zu gewährleis-
ten. QUELLE: VOLVO CAR GERMANY GMBH

Das neue Ladezentrum von
Volvo Cars testet regelmä-
ßig Volvo Fahrzeuge, um si-
cherzustellen, dass Kunden
ein möglichst reibungsloses
und sicheres Ladeerlebnis
haben.
Ein Raum simuliert extre-

me Temperaturen von mi-
nus 30 bis plus 60 Grad. In
der Nähe steht ein 350 kW
starker ABB-Hochleistungs-
lader bereit. Der Fokus liegt
nicht nur auf Ladestationen,
sondern auch auf dem Tes-
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„Hello Dolly“ ab März
Probewochenende der Musical-Familie für neues Stück

Nidderau –Die Damen des Bal-
letts kennen sich seit Jahr-
zehnten. Viele Übungsabfol-
gen haben sie gemeinsam
trainiert. Nun treffen sie sich
erneut zur Probe für das Mu-
sical „Hello Dolly“ unter der
Gesamtleitung von Leonore
Kleff.
Im Jugendzentrum Ronne-

burg hat die Musical-Familie
Nidderau, zu der auch Chor,
Solisten und Orchester gehö-
ren, gleich mehrere Räume
belegt. Das Ensemble, das
auch an der kleinsten Rolle
mit Hingabe feilt, benötigt
viel Platz.
Für die Tänzerinnen ist die

Inszenierung ihres Körpers
wichtig. Der ausgebildeteMu-
sicaldarsteller und Choreo-
graf Maik Eckhardt gibt Hilfe-
stellungen. Er spielte schon
am Stadttheater in Gießen,
bei den Klingenberg-Festspie-
len, ging mit „Phantom der
Oper“ auf Tournee.
„Das Herausfordernde bei

dieser Inszenierung ist, die
doch etwas ältere Musik
nicht altbacken herüberkom-
men zu lassen“, sagt der 34-
Jährige zur musikalischen
Komödie von Jerry Herman,
deren Uraufführung 1964
stattfand. Deshalb lasse er
moderne Elemente von Jazz
mit einfließen.
Isabell Mohr (39) tanzt

schon seit über 20 Jahren Bal-
lett. Sie schätzt die Gruppe.
„Wir sind durch diese Grup-
pe befreundet, weil wir schon
so lange zusammen sind“, er-
gänzt Carolin Weisenstein
(46). „Ich tanze, seit ich sechs
Jahre alt bin, und habe viel
Freude an den Bewegungen“,
sagt Sarah Rausch (35). Danie-
la Kiefer (48) hat mit zehn
Jahren begonnen zu tanzen.
Wenig später in der Probe
konzentriert sie sich auf den
rasanten „Kellnergalopp“mit
den zugehörigen Tanzsze-
nen.
Nebenan setzt Leonore

Kleff als Dirigentin wichtige
Impulse mit Chor und Or-
chester. Serena (25) spielt seit
16 JahrenGeige. „DasMusical
bietet viele schöne schwung-
volle Stückemit viel Takt und
Big-Band-Musik“, sagt sie.
Carlotta (28) saß letztes Jahr
im Zuschauerraum. Dieses
Jahr spielt sie im Orchester
mit. Die Stimmung sei gut, al-
le zeigten viel Begeisterung
für Musik.
„Herausfordernd sind für

mich die Tonhöhen. Auch das
Zusammenspiel mit dem Or-
chester muss passen“, sagt
Ute König, unterlegt vom
Stimmen der Geigen im Hin-

tergrund. Uta Mathea verrät,
dass sie eine ehemalige Kolle-
gin von Kleff ist. Sie singt im
Chor in der Stimmlage Alt
und wirkt als Regisseurin
mit.
Ein Neuzugang der Musi-

cal-Familie ist Rebecca Rozio.
Sie spielt die Rolle der Ermen-
garde. „Die häufige Präsenz
auf der Bühne ist eher die He-
rausforderung als das Spre-
chen mit wenig Text. Ich
muss viel weinen, auch mal
tanzen“, sagt sie. Thomas
Möller-Lühn alias Maler Am-
brose Kemper bereitet sich
auf seine Rolle vor dem Spie-
gel und auch in Telefonaten
mit seiner Schwester vor, die
Schauspielerin ist.
Für Romina Jungk ist ein

kleiner Traum in Erfüllung
gegangen. In der Hauptrolle
der Heiratsvermittlerin Dolly
Levi setzt sie das immer wie-

der brandaktuelle Thema Lie-
be charmant in Szene. Auch
sie selbst möchte eine gute
Partie abbekommen. So lieb-
äugelt siemit Geschäftsmann
Horace Vandergelder alias
Ralf Peter Hahn.
„Dolly ist ein Stück weit

emanzipiert. Sich 1890 mit
einer Heiratsvermittlung
selbstständig zumachen, war
nicht üblich“, sagt sie. Die
Witwe gebe sich fröhlich, sei
aber alleine und traurig.
Jungk hat in der Hauptrolle
viel Sprechtext und Gesang
zu bewältigen.
Schwer tut sie sich mit Be-

wegung und Tanz und dem
Herausarbeiten der Persön-
lichkeit von Dolly: „Bei den
traurigen Momenten ist es
wichtig, innezuhalten. Das
Taschentuch wird über das
ganze Stück verteilt eine gro-
ße Rolle spielen.“

Vor einigen Jahren habe
sich die Musical-Familie noch
gegen das Stück entschieden,
weil der Chor wenig Präsenz
habe. Nun singe dieser einige
Passagen von Dolly mit, eine
unterstützende und wichtige
Funktion.
Moderatorin Michaele

Scherenberg, die das Ensem-
ble seit vielen Jahren beglei-
tet, hat den Text bearbeitet
und in einemoderne Fassung
gebracht. Im Sommer schau-
te sich Kleff das Musical mit
einer Gruppe in Bremen an
sowie kürzlich in Gelsenkir-
chen. „Für mich ist die Musik
wichtig und dass wir das Mu-
sical gut für die Zuhörer dar-
bieten“, erklärt sie. Insge-
samt 18 Titel werden zu hö-
ren sein. 60 Akteure stehen
auf der Bühne.
Bei aller Erfahrung ist die

Arbeit an dem Gesamtkunst-
werk mit so vielen Kreativen
immerwieder eine komplexe
Aufgabe. Doch spätestens
wenn bei den Aufführungen
Mitwirkende und Publikum
zur Einheit werden und der
Applaus ertönt, werden am
Ende alle für ihr großes Enga-
gement belohnt.
Gespielt wird immer sams-

tags um 19 Uhr und sonntags
um 17 Uhr, jeweils am 2. und
3. März (Willi-Salzmann-Hal-
le Windecken), 16. und
17.März (Bürgerhaus Os-
theim), 20. und 21. April (Kul-
tur-und Sporthalle Helden-
bergen) und am 27. und
28.April (Bürgertreff Kilian-
städten). Karten gibt es im
Vorverkauf für 25 Euro zu-
züglich 1,50 Euro Gebühr
und an der Abendkasse für
30Euro. Kinder und Jugendli-
che bis 18 Jahre zahlen zehn
Euro plus Gebühr. gia

Der ausgebildete Musicaldarsteller und Choreograf Maik
Eckhardt gibt dem Ballett Hilfestellungen. FOTOS: GIORGIA LORI

Der Chor hat sichtlich viel Spaß und Freude beim Erarbeiten der Gesangstexte.

Drei Malkurse für
Senioren

Nidderau – Der Fachbereich
Soziales plant für alle Bürge-
rinnen und Bürger ab dem
60. Lebensjahr ein umfang-
reiches Angebot an Malkur-
sen. Anfänger und Geübte
können mit Acryl- und Aqua-
rellfarbe, Öl- und Pastellkrei-
de oder Bleistift und Kohle ih-
rer Fantasie freien Lauf las-
sen. Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich. Die Termine:
Mittwoch, 7. Februar bis 8.
Mai; Donnerstag, 8. Februar
bis 2. Mai und Freitag, 9. Fe-
bruar bis 19. April.
Die Kurse werden jeweils

morgens von 9.30 bis 12.30
Uhr stattfinden. Das Jugend-
zentrum Blauhaus in Win-
decken ist Schauplatz für die
Kurse amMittwoch und Don-
nerstag, das Familienzen-
trum für den Kurs am Freitag.
Das Angebot umfasst zehn
Treffen à 180 Minuten. Wäh-
rend der Schulferien findet
mittwochs und donnerstags
keinUnterricht statt. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 95 Eu-
ro. Als Material werden Skiz-
zenblock und Bleistift benö-
tigt. Alles weitere kann indi-
viduell mit Kursleiterin Karin
Erben besprochen werden.
Anmeldungen und Infos

bei Erika Tribus unter �
06187 299-152 im Fachbe-
reich Soziales. fmi

Vollsperrungnahe
Marktplatz

Nidderau – In den Straßenbe-
reichen Pflücksburger Hof,
Glockenstraße und Lehnhof
finden bis voraussichtlich
Freitag, 15. März, 18 Uhr,
Bauarbeiten im Rahmen der
Erneuerung des Stromnetzes
im Auftrag der Firma Ovag
statt. Aus diesemGrundmuss
der Straßenbereich voll ge-
sperrt werden. Der Anlieger-
verkehr ist aus den Fahrtrich-
tungen Glockenstraße und
abschnittsweise Friedrich-
Ebert-Straße bis zum Baustel-
lenbereich zulässig. Die Zu-
fahrt für Einsatzfahrzeuge ist
im Baustellenbereich jeder-
zeit gewährleistet. Der Zu-
fahrt des Anliegerverkehrs
im Baustellenbereich ist in
Absprache mit der Baufirma
vor Ort möglich. Die Ein-
bahnstraßenregelung sowie
das Verbot der Einfahrt in der
Friedrich-Ebert-Straße ist ab-
schnittsweise aufgehoben.
Die Durchführung der Müll-
entsorgung ist sichergestellt.
Der Fußgängerverkehr im
Baustellenbereich ist gewähr-
leistet. Anwohner werden ge-
beten, ihre Fahrzeuge mög-
lichst in den umliegenden
Straßen abzustellen. jow
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Eltern-Umfrage ausgewertet
Sehr zufrieden mit der Kindertagespflege

Erlensee – Der Fachdienst Kin-
derbetreuung der Stadt Erlen-
see führte Ende des vergange-
nen Jahres wieder eine Um-
frage bei den Eltern zur Qua-
lität und Zufriedenheit in Be-
zug auf die Kindertagespflege
in Erlensee und Neuberg
durch: Auch im Jahr 2023 gab
es fast ausschließlich „gute“
und „sehr gute“ Noten, wird
in einer Mitteilung infor-
miert. 28 Familien nahmen
an der Online-Umfrage teil,
was einem Anteil von etwa
40Prozent entspricht.
Der Fragebogen beinhalte-

te etwa Fragen zur Qualität
der Eingewöhnung in der Ta-
gespflegestelle, zur Zufrie-
denheit mit der täglichen Be-
treuung, zur Förderung der
U3-Kinder und zur Zusam-
menarbeit mit den Eltern.
„Die Beurteilungen fallen re-
gelmäßig sehr positiv aus“,
heißt es. Derzeit sind 13 Ta-
gespflegepersonen in Erlen-
see und zwei Tagesmütter in
Neuberg tätig.
Als Grund für die Entschei-

dung, das eigene Kind unter

drei Jahren bei einer Tages-
mutter oder einem Tagesva-
ter betreuen zu lassen, wurde
von den Eltern amhäufigsten
die Betreuung in einer klei-

nen Gruppe (bis fünf Kinder)
angegeben sowie die familiä-
re und häusliche Atmosphäre
der Betreuung – meistens im
eigenen Zuhause der Kinder-

tagespflegeperson. Diese be-
sonderen Merkmale kom-
men gerade den Kleinsten zu-
gute. Sie können hier ihre
ersten Erfahrungen außer-
halb der eigenen Familie zu-
sammen mit gleichaltrigen
Spielgefährten in einem
überschaubaren und bekann-
ten Rahmen machen. Dies
sind auch – neben der zeitli-
che Flexibilität – die zwei
wichtigsten Merkmale der
Kindertagespflege, die sie
von der Betreuung in einer
U3-Einrichtung unterschei-
den.
Wer sich für einen Betreu-

ungsplatz für sein Kind inte-
ressiert, kann gerne Kontakt
zum Fachdienst Kinderbe-
treuung der Stadt Erlensee
aufnehmen: Kathrin Smola-
Peter unter � 06183 9151-
508, ksmola-peter@erlesee.de
oder Yasemin Bülbül unter�
06183 91511-512, ybuelbuel@
erlensee.de. Die Ergebnisse
der Umfrage sind online un-
ter webkita2.de/erlensee/info
portal/aktuelles/Elternumfra-
geKTP2023ergebnisse?6. sam

Die Kindertagespflegeplätze in Erlensee und Neuberg
sind eine wichtige Ergänzung zur Betreuung der Kleins-
ten in den öffentlichen Einrichtungen. FOTO: PM

Spendenbasar für
Bedürftige

Erlensee – Einen Spendenba-
sar für geflüchtete, kriegsver-
triebene und bedürftige Men-
schen kündigt die Stadtver-
waltung Erlensee für Sams-
tag, 10. Februar, im Zeitraum
von 10 bis 12 Uhr im Bürger-
haus „ZumNeuen Löwen“ im
Stadtteil Rückingen an.
Bürgerinnen und Bürger,

die gut erhaltene Kleidung,
Handtücher, Bett- und Tisch-
wäsche, Teppiche, Haushalts-
gegenstände, Kinderspiel-
zeug, Kinderkleidung und
elektrische Kleingeräte wie
Kaffeemaschinen, Wasserko-
cher oder Bügeleisen einem
guten Zweck zukommen las-
sen möchte, können hier ei-
nen Tisch reservieren und die
Hilfe direkt überreichen.
Um eine Platzreservierung
vornehmen zu können, soll-
ten sich Interessierte bitte bis
zum Freitag, 9. Februar, an
die Stadtverwaltung Erlensee
wenden; zuständig ist hier
der Fachbereich Familie und
Soziales, Palwasha Ahmadi,
� 06183 9151-510; E-Mail:
pahmadi@erlensee.de oder
Yulduz Linin, � 06183 9151-
502; E-Mail: ylinin@erlensee.
de. sam

Sport und Show der Extraklasse
Kansas City Chiefs und San Francisco 49ers stehen im Super Bowl

zu 72.000 Fans, allein in den
USA werden mehr als 100
Millionen Zuschauer das
Spektakel live im Fernsehen
verfolgen. 2020 standen
Kansas City Chiefs und San
Francisco 49ers schon ein-
mal im Finale, damals ge-
wannen die Chiefs 31:20.
Super Bowl bedeutet aber

nicht nur Sport, sondern
auch ein Showprogramm
der Extraklasse. Während
die Teams sich gegen 2 Uhr
deutscher Zeit für eine Er-
holungspause in die Kata-
komben des Allegiant Stadi-
ums zurückziehen, wird
R&B-Sänger Usher die Mas-
sen im Rahmen der Halftime
Show anheizen. Für den 44-
jährigen Sänger ist es der
erste Solo-Auftritt beim
NFL-Finale.
Für Stimmung wird natür-

lich auch schon vor dem
Spiel gesorgt. Country-Sän-
gerin Reba McEntire wird

die US-amerikanische Hym-
ne singen, „America The
Beautiful“ - die inoffizielle
Nationalhymne - wird von
Post Malone dargeboten
und „Lift Every Voice and
Sing“ von RnB- und Soul-
Sängerin Andra Day.
Ein genaues Ende des Su-

per Bowls LVIII ist nicht vor-
hersehbar. Erfahrungsge-
mäß können die Zuschauer
gegen 4.30 Uhr mit einem
neuen NFL-Champion rech-
nen, der die Vince Lombardi
Trophy in die Höhe stemmt.
Der Pokal, den der Gewin-
ner des Super Bowls erhält,
soll rund 25.000 Dollar wert
sein. Die Vince Lombardi
Trophy misst 55 Zentimeter,
ist 3,5 Kilogramm schwer,
besteht aus Sterlingsilber
und ist nach dem legendä-
ren Trainer der Green Bay
Packers benannt.
Die Kansas City Chiefs ha-

ben den Super Bowl zum

Es gilt als das größte Einzel-
sportereignis der Welt und
ist einer der sportlichen Hö-
hepunkte des Jahres - der
Super Bowl, das Endspiel
der National Football Lea-
gue (NFL). Das mittlerweile
58. Finale zwischen Titelver-
teidiger Kansas City Chiefs
und den San Francisco 49ers
beginnt in der Nacht von
Sonntag, 11. Februar, auf
Montag, 12. Februar, um
0.30 Uhr deutscher Zeit. Am
11. Februar um 23.15 Uhr
startet auf RTL im Free-TV
der Countdown zum Super
Bowl 2024. DAZN überträgt
ab 23.45 Uhr und bietet ne-
ben dem deutschen Pro-
gramm einen Stream mit
US-amerikanischem Origi-
nal-Kommentar an. Gespielt
wird im Allegiant Stadium,
dem Heimstadion der Las
Vegas Raiders, und damit
zum ersten Mal in Nevada.
Die Arena hat Platz für bis

vierten Mal innerhalb von
fünf Jahren durch einen
17:10-Erfolg gegen die Bal-
timore Ravens erreicht, die
San Francisco 49ers setzten
sich 34:31 gegen die Detroit

Lions durch. Die Buchma-
cher sehen ein Kopf-an-
Kopf-Rennen zwischen bei-
denMannschaftenmit mini-
malen Vorteilen für San
Francisco. kc
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Haupstraße 47 | 63486 Bruchköbel
www.tradingcards-zubehoer.de

Fußball
Basketball
Eishockey
Football
Formel 1
WWE
Pokémon
Baseball
Zubehör
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Aus Liebe zu Tieren
Gabriele Preuß wurde durch den „Veganuary“ zur Veganerin
Maintal – Es herrscht reger
Flugverkehr auf dem kleinen
Balkon der Mietwohnung im
fünften Stock. Blaumeisen pi-
cken Erdnusshälften aus dem
Vogelhäuschen, Tauben flat-
tern auf das Geländer. Eine
landet auf dem Boden, das
rechte Beinchen seltsam ab-
geknickt. „Da denke ich jetzt
wieder den ganzen Tag
dran“, sagt Gabriele Preuß
sichtlich berührt.
Tiere leiden zu sehen: Für

die 62-Jährige ist das kaum zu
ertragen. Sich gegen Tierleid,
vor allem in der Massentier-
haltung, einzusetzen, ist der
Hauptgrund, warum sich die
Bischofsheimerin vor vier
Jahren entscheidet, vegan zu
leben. Ein Schritt, den sie bis
heute nicht bereut hat. „Ve-
ganismus ist ja nicht nur eine
Ernährungsweise. Es ist ein
Lebensstil“, sagt sie.
Den Anstoß gibt der „Vega-

nuary“, eine Kampagne, die
Menschen weltweit dazu er-
mutigt, sich im Januar und
darüber hinaus vegan zu er-
nähren. Als Gabriele Preuß
Ende 2019 beschließt, sich
anzumelden, lebt sie bereits
seit fast 25 Jahren vegeta-
risch. Doch die Ernährungs-
form ist ihr nicht konsequent
genug. Immer wieder sieht
sie Reportagen über Tiere, die
in der Massentierhaltung ge-
quält werden. Masthähn-
chen, die auf engstem Raum
in den eigenen Exkrementen
vor sich hinvegetieren.Milch-
kühe, die nach ihren Kälb-
chen schreien. Schweine, de-
nen in den Lebenstagen die
Ringelschwänze abgeschnit-
ten werden.
„Die meisten Nutztiere

können kein einziges Mal fri-
sche Luft atmen, bis sie angst-
erfüllt in Transporter ge-
zwängt und nach einer alb-
traumhaften Fahrt im
Schlachthof getötet werden“,
sagt Preuß. Mit keinem Cent
wolle sie die Fleischindustrie
unterstützen, die nur ihren
Profit im Sinn hat. „Etwa
800 Millionen Tiere werden
jedes Jahr in Deutschland
zum Verzehr getötet. Das ist
eine unvorstellbare Zahl, die
mich traurig macht. Und wü-
tend“, sagt sie.
Neben den ethischen Grün-

den habe die vegane Lebens-
weise noch andere Vorteile.
Sie trage zumKlima- undUm-
weltschutz bei, schone wert-
volle Ressourcen, weil weni-
ger Treibhausgase verursacht
und mehr Fläche für natürli-
che Fläche gelassen würden,
so Preuß, die auch regelmä-
ßig auf Vegan-Demos geht.

Der Schritt, komplett auf
tierische Produkte zu ver-
zichten, sei ihr nicht schwer-
gefallen. Über den Veganua-
ry-Newsletter bekommt sie
täglich neue vegane Rezept-
ideen und Informationen zu
veganen Produkten, dazu je-
de Menge Informationen und
Tipps. Im Supermarkt habe
sie anfangs allerdings dop-
pelt so lang gebraucht, er-
zählt die Bischofsheimerin.
Jede Zutatenliste muss sie ge-
nauestens unter die Lupe
nehmen; lernen, versteckte
nicht-vegane Zutaten zu er-
kennen.
Noch heute muss sie

manchmal googeln, umnicht
doch versehentlich einen In-
haltsstoff tierischen Ur-
sprungs zu übersehen. „Aber
mit der Zeit wird es einfa-
cher. Und das Lernen macht
auch Spaß“, sagt Preuß, Ihre
Überzeugung zeigt sie auch
nach außen: Um ihren Hals
baumelt das goldene V des
Vegan-Labels, das passende
Tattoo ziert den rechten Un-
terarm. Ein Geschenk ihrer
beiden Kinder zum 60. Ge-
burtstag.
Auf die Entscheidung, ve-

gan zu leben, habe es in ih-
rem Freundes- und Bekann-
tenkreis nur wenige Reaktio-
nen gegeben. Als Veganer
konfrontiere man das Gegen-
über immer auch mit dem ei-
genen Fleischkonsum. „Aber
die meisten möchten sich
nicht mit dem Thema ausei-
nandersetzen. Sie verdrän-
gen lieber die Bilder von ge-
quälten Tieren, als ihre Ge-
wohnheiten umzustellen.

Und somanchermerkt in der
Diskussion vielleicht auch,
dass er nicht so tierlieb ist,
wie er denkt.“
Preuß hat sich viel mit der

Ideologie des Fleischessens,
dem sogenannten Karnismus,
beschäftigt. Dieser hinter-
fragt, warum der Verzehr be-
stimmter Tierarten als ethisch
vertretbar und angemessen
betrachtet wird, Tiere also in
„essbar“ und „nicht essbar“
eingeteilt werden. Vor allem
Menschen, die ihre Haustiere
lieben, aber trotzdem Fleisch
essen, kann Preuß nicht ver-
stehen. „Auch Nutztiere wie
Schweine, Kühe und Hühner
sind Lebewesen, die eine Seele
haben und die Schmerz und
Leid empfinden.“
Sie erzählt von einer Wan-

derung in der Rhön. Die fried-
lich grasenden Rinder zu be-
obachten und abends im
Gasthaus das Steak auf dem
Teller zu haben, für sie nicht
vereinbar. „Die anderen se-
hen das Stück Fleisch, ich se-
he das Tier“, sagt Preuß.
Dennoch sei sie niemand,

der missionieren wolle, be-
tont die Bischofsheimerin.
Sie versuche lieber, ihr Um-
feld kulinarisch zu überzeu-
gen. An Weihnachten etwa
gab es Linsen-Hirse-Frikadel-
len mit Ofengemüse, wie bei
Muttern, nur eben fleischlos.
Auch Eintöpfe, Quiches, Auf-
läufe oder Aufstriche be-
herrscht die Mutter zweier
erwachsener Kinder mittler-
weile perfekt, ganz ohne
Fleisch, Käse, Eier. Milch oder
Sahne. „Meine Gäste waren
bisher immer begeistert“,

sagt sie und lacht. Über sich
selbst sagt Gabriele Preuß, sie
sei „zu 99,9Prozent“ vegan.
Wenn sie eingeladen sei, esse
sie schon mal ein normales
Stück Käsekuchen. „Aus Höf-
lichkeit“, wie sie sagt. Fleisch
würde sie, die als Kind so
gern Leberkäs-Brötchen und
Rinderrouladen gegessen
hat, dagegen niemehr anrüh-
ren.
Wenn Schnitzel, Bratwürst-

chen oder Hamburger heute
auf dem Teller landen, dann
als veganes Ersatzprodukt
auf Soja- oder Weizenbasis.
Einzig den Geschmack eines
„echten“ Goudas oder Ca-
memberts vermisse sie hin
und wieder, gibt Preuß zu.
Dennoch: Auch nach vier

Jahren ist die Bischofsheim-
erin überzeugt, dass Veganis-
mus eine nachhaltige und ge-
sunde Lebensweise ist, die
sich nicht für den Einzelnen,
sondern am Ende auch für
den Planeten lohnt. Sie selbst
fühle sich nach vier Jahren
als Veganerin nicht nur ge-
sünder und fitter. Sie habe
auch ein neues, friedlicheres
Lebensgefühl. „Ich bin nicht
mehr daran beteiligt, Tieren
Leid und Tod zu bringen.“
„Veganuary“ ist eine ge-

meinnützige Kampagne, die
Menschen ermutigt, sich im
Januar und darüber hinaus
vegan zu ernähren. Veganua-
ry wurde 2014 im britischen
Yorkshire gegründet. Heute
ist die Bewegungweltweit ak-
tiv. Wer sich unter veganua-
ry.com registriert, erhält Re-
zepte, Ernährungstipps und
Infos zum Veganismus. kbr

Apfel, Gewürzkuchen, Rezeptbücher: Bei Gabriele Preuß aus Bischofsheim kommt seit
vier Jahren nur noch Veganes auf den Tisch. FOTO: KRISTINA BRÄUTIGAM

Einstieg in den
Hochstädter Chor
Maintal – Die Sängervereini-
gung Hochstadt bereitet sich
auf gleich zwei Großereignis-
se vor. Am Samstag, 16. März,
steht der Maintaler Lieder-
abend im Bürgerhaus Hoch-
stadt an. Dieser wird von der
Sängervereinigung und der
TonArt gemeinsam ausge-
richtet. Außerdem ist am
13. Oktober um 16 Uhr ein
Konzert in der Hochstädter
Kirche geplant. Alle, die sich
für den Chorgesang interes-
sieren, haben die Chance,mit
neuen Liedern neu einzustei-
gen. Proben finden montags
von 18.15 bis 19.45 Uhr statt.
Am Rosenmontag wird es ei-
nen Spieleabend im Gemein-
dehaus geben. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. Mehr
Infos hat die Vorsitzende Ur-
sula Aurbek unter z 06181
47452 und im Internet unter
saengervereinigung-hoch-
stadt.de. jow

Fit an PC
und Handy

Maintal – Der Computer-Club
Maintal (CCM) startet mehre-
re Kurs- und Veranstaltungs-
angebote: Am Dienstag,
20.Februar, um 20 Uhr und
am Donnerstag, 22. Februar,
um 10 Uhr veranstaltet Karin
Müller im CCM-Raum imBrü-
der-Schönfeld-Haus in der
Ascher Straße 62 eine Info-
veranstaltung, die den Weg
zur eigenen Homepage vor-
stellt. Die Veranstaltung be-
antwortet die zentralen Fra-
gen, wie man eine eigene
Homepage erstellen kann,
welche Voraussetzungen da-
zu nötig sind, wie viel Zeit
man einplanen muss, welche
gesetzlichen Vorgaben es
gibt, was das kostet und ob
die eigene Homepage barrie-
refrei sein muss. Anmeldun-
gen nimmt der CCM an die E-
Mail-Adresse info@computer-
club-maintal.de entgegen.
Ab Mittwoch, 28. Februar,

beginnt ein neuer Smartpho-
ne-Kurs für Android-Geräte.
Smartphones werden im All-
tagsleben vieler, auch älterer
Menschen nämlich immer
wichtiger. In fünf Terminen,
jeweils von 10 bis 12 Uhr bis
zum 27.März, bietet der Kurs
dieMöglichkeit, sich denUm-
gang mit solchen Geräten
und dem Betriebssystem An-
droid grundlegend zu erar-
beiten. Tlefonieren und foto-
grafieren. Der Kurs kostet für
CCM-Mitglieder 30, für Nicht-
mitglieder 50 Euro.
Anmeldung über � 06181-

47650 oder per E-Mail an in-
fo@computer-club-maintal.
de möglich. bme



Wir nehmen voll Liebe und Dankbarkeit Abschied von
meinem Ehemann, unseren Vater und Großvater.

Helmut Benecke
* 28.03.1941 † 18.01.2024

Karin, Kai und Familie, Lutz

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Mittwoch, den 28. Februar um 14 Uhr auf dem
Hauptfriedhof Hanau statt.

Hanau-Steinheim im Januar 2024

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

eschriftungen
vierungen

- 47 11
tein-kapraun.de

10% Frühbesteller-Rabatt
Bestellen Sie jetzt und wir liefern die Grabanlage noch vor
Ostern* Aktionszeitraum 03.02.-10.02.2024
*bezieht sich auf Neu-Anlagen, Lieferung ausgenommen bei schlechten
Wetterverhältnissen, hoher Auftragslage oder sonstigen Lieferschwierigkeiten.

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal

bequem

nachhaltig

kompetent

zuverlässig

umweltschonend

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

 0 60 74 - 40 41 27
 info@portas.de

VERANSTALTUNGEN

Begrenzt ist
das Leben,

doch unendlich
ist die

Erinnerung.
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KFZ-VERKÄUFE

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch

nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

MOTORROLLER

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

Telefonist/in
(m/w/d)
auf € 538,- Basis gesucht.

Ihre Aufgaben:
° Kontaktaufnahme
° Terminierung für unseren
Außendienst

L&S PlanBau GmbH
Bruchköbeler Landstr. 71
63452 Hanau
Tel. 0 61 81/6 18 96 88
www.planbau.name

Aktive Frau im E-Rolli benötigt
Helferin in Teilzeit oder auf Mi-
ni-Job-Basis. Dienstzeiten nach
Vereinbarung sowohl 9:00 - 16:00
als auch 18:00 – 0:00h Unterstüt-
zung beifolgenden Tätigkeiten:
Hauswirtschaft, Kommunikation
(sie spricht sehr leise), Transfer,
Post. Auf Grund der Erkrankung
ist die Zusammenarbeit mit dem
Intensivpflege-dienst notwendig.
Gute Deutschkenntnisse zwin-
gend notwendig. Vergütung:
16 / Stunde. Tel. 069 95909900

Bürojob (m/w/d) in Rodgau ab
sofort Wir suchen Vollzeit/Teilzeit
Bewerbung an hw@ram-shop24.de
weitere Infos gerne
Tel. 0177-4949202

Kaufmännische Ausbildung
beendet? Dann starte durch bei
HolzLand Becker, Herr Laptev,
karriere@holzlandbecker.de,
Tel. 069/269153144

selbst. Montage-Team /
Sub-Unternehmen
(2-Mann-Service) mit eigenem LKW
zur Lieferung und Montage von
Hausgeräten im Kreis OF und Kreis
Darmstadt/ Dieburg bei guter
Bezahlung gesucht.
Lieferzeiten tgl. von Montag - Freitag
Elektro Kohl, Hausgeräte-Profis:
Telefon 06074-98657

Firma hat Kapazitäten frei!
Wir erledigen Zaun-, Pflaster- und
Gartenarbeiten. Wir bieten
Zuverlässigkeit und saubere Arbeit.
Tel.: 0152 / 19594380

Fraumit viel Erfahrung in der Pfle-
ge / Betreuung sucht Privatpflege-
stelle abends oder nachts im Kreis
Offenbach, Tel. 0172 7511862 A-Z Handwerksmeister Entrümpe-

lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Frau sucht Arbeit in Offenbach
und Umgebung als Schulkindbeglei-
tung u. Seniorenhilfe in Teilzeit.
☎ 0159 - 01810496

Ukrainische Frau mit Deutsch-
kenntnissen u. Pflegeerfahrung su.
24-Std.-Stelle, ab sofort. Tel. 069
655969

Suche Putzstelle in Dreieich/
Langen 0176-70999904

Pflegerin mit Erfahrung sucht
24-Stunden-Stelle. Ab sofort Ein-
satzbereit.

Tel: 0163/1089036

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Erfahrene Haushaltshilfe, deutsch
sprechend, evtl. auch bügeln u. ein-
kaufen, sowie Reinigungsarbeiten
im Haus, 2 x 4 Std./Wo. in Dreieich
ges.. Tel. 06103 87559 (ab 13 Uhr)

Suche Putzstelle in Dreieich u.
Umg., Neu-Isenburg u. Langen. Tel.
0176 44520701

STELLENANGEBOTE

HESSISCHE Sportstätten – Ausstattungs- und Service GmbH
z. Hd. Herrn Sascha Albiez | Marie-Curie-Straße 6a | D-63526 Erlensee
personal@hss-sport.de | www.hss-sport.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung – gerne per E-mail als PDF.

Werde Teil unseres Teams – wir suchen in Vollzeit einen
technischen Mitarbeiter (m/w/d) (Schlosser, Schreiner oder Elektro)

Wir sind ein TÜV-zertifiziertes Familienunternehmen und inspizieren,
warten und reparieren Sportgeräte, Trennvorhänge, Geräteraumtore und
Tribünen in Sporthallen, Stadien und Freizeiteinrichtungen. Für unseren
Sportgeräte-Service suchen wir einen handwerklichen Allrounder, dem die
Sicherheit im Sport so am Herzen liegt wie uns.

Vorausgesetzte Anforderungen:
• abgeschlossene Ausbildung als Schlosser, Schreiner,
Elektrotechniker o. ä., gerne auch Meister

• handwerklich vielseitig, schwindelfrei, belastbar
• selbstständiges, eigenverantwortliches und serviceorientiertes Arbeiten

Unser Angebot:
• intensive Einarbeitung im Team
• Weiterbildung zum Sportgeräte-Servicetechniker und Spielplatzprüfer
• attraktive, leistungsorientierte Vergütung + Zusatzleistungen
• Sport – aber sicher!

Sport – aber sicher!

HESSISCHE
Sportstätten – Ausstattungs- und Service GmbH

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

STELLENGESUCHE

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

Englisch für „Senioren“
Neue Kurse – auch zum Auffrischen

in Hanau, Langenselbold, Maintal und Bad Orb

• ein Mal pro Woche
• tagsüber in kleinen Gruppen
• keine Vorkenntnisse erforderlich
• Sprechen statt Grammatik
• Mindestalter: 50 Jahre
• Anfänger und Fortgeschrittene
• Teilnahme an Reisen möglich
• vor Ort oder als Webunterricht
• gemeinsam mit viel Spaß

Sie wollen ...ein paar Worte
Englisch mit Ihren Enkeln
sprechen? ...englische Be-
griffe verstehen, die uns täg-
lich begegnen? ...etwas Neues
lernen? ... sich auf Reisen ver-
ständigen? ... in Gesellschaften
aktiv sein und geistig am Ball
bleiben?

Im Februar/März starten die
neuen Kurse – es informiert Sie
Michael Friesl
 06181-9912432www.friesl.eu

UNTERRICHT

Reinigungsstelle in FFM-Stadtmitte
AZ: Di. + Fr./ 18.00 - 21.00 Uhr (Mj)

Tel.: 0 69/ 76 66 68
Becker Reinigungs-Service GmbH

Reinigungsstelle in Bad Homburg
AZ: Di. + Fr./ ab 9.00 (Mj)

Tel.: 0 69/ 76 97 37
Flohr´s Saubermännchen Service GmbH

Minijob Reinigungskraft VAIA!
gGmbH sucht für zwei Standorte
in Frankfurt eine weibliche Reini-
gungskraft für 14 Stunden im Mo-
nat à 15,- € als Mini-Job.
vaia@vaia-maedchenhaus.de

Lagermitarbeiter und Staplerfah-
rer (w/m/d) für unsere Lager in
Offenbach und Obertshausen
gesucht, familienfreundliche
Arbeitszeiten, faire Bezahlung,
HolzLand Becker,
Herr Laptev, 069/269153144,
karriere@holzlandbecker.de

Wir erweitern unser Team in
DreieichWir suchen für Montage-
tätigkeit (w-m-d): Montagemecha-
niker, Elektro-, Anlagenmonteur,
Instandhaltungstechniker
Greensafer GmbH,
bewerbung@greensafer.eu

KW 514 HanauerWochenpost



VERKAUF

COMPUTER

Computer und Internet - speziell für
Senioren & 60plus. Mobil. Beratung,
Schulung & Service. Tel. 069-736006
www.computerservicefrankfurt.de

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104 / 9 87 99 35

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Krokota-
schen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-

schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.

Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679 od. 0177/5154465

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Kaufe Musikinstrumente Geige,
Cello, Bratsche, Kontrabass,
E-Bass, Gitarre, Akkordeon, Saxo-
phon uvm. Tel. 0152/21006080

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Kaufe Porzellan, Sammeltassen,
Figuren,Bronzefiguren,Besteck,Ta-
felsilber uvm. Tel. 01522/1006080

VERSCHIEDENES

Suche zuverl. Frau zur Reinigung
meiner 3 Wohnung in OF- Rumpen-
heim, ca. 3-4 Stunden 14-tägig oder
n. Vereinbarung.
Tel: 01708513470

Haushaltsauflösungen
☎ 0173 - 8 80 96 32

Allround-Service Ffm.

KONTAKTE

BEKANNTSCHAFTEN

Bekanntschaften Hallo Singels
65+/70+ Haben Sie Interesse an
netten Gesprächen, gemeinsa-
men Besuchen von Cafes, Restau-
rants in geselliger Runde, Bes-
such von kulturellen Veranstal-
tungen, Großraum Hanau. Ich
freue mich über Ihre Kontaktauf-
nahme.
Chiffre Z 2304904

SIE SUCHT IHN

Attraktive gepflegte schlanke Sie,
57 J., verheiratet, sucht seriösen, sol-
venten, großzügigen älteren Herrn
bis 65 J. für gelegentl. interessante
Treffen im Raum HU/OF. Kein
E-Mail-Kontakt. Chiffre Z 2350316

ER SUCHT SIE

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

06181 2903-555 - anzeigen@hanauer.de

HÄUSER ANGEBOTE

Gut gepflegtes MFH in Top Lage
Rödermark. 6 vermietete WHG mit
550qm, 190qm Gewerbefläche
nicht vermietet, Grundstück
1713qm von Privat zu verkaufen.
Tel.: 0170 3323150

HÄUSER GESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW ANGEBOTE
2½ UND MEHR ZIMMER

Offenbach-Stadt, Nähe Klinikum:
3 ZKB-Balkon, ca. 75 qm, 2. OG,
kompl. Küchen-/ Badausstattung,
Tgl.-Bad, Gäste-WC, Abstellraum,
zzgl. Keller- und Waschraum, Tiefga-
ragenplatz, sofort frei, von privat:
299.000,- € Chiffre Z 2304902

ETW GESUCHE

Handwerker sucht IMMOBILIE
Finanziell abgesicherte Familie
sucht 1 - 4 Zi. Whg. oder ein Haus,
gerne renovierungsbedürftig zum
Kauf als Altersvorsorge.
Tel. 069 / 87 00 88 30

SucheWohnung zumKauf von
privat
Tel. 069/348 686 65

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN

3 ZW Seligenstadt Mainhausen
84m², gepfl. 3 FH, EBK, Tgl. Bad, Gar-
ten, Schwimmteich, ideal für 2 Per.
830€ + N + K. Tel: 0176 641 390 91

3 ZW Seligenstadt Mainhausen
84m², gepfl. 3 FH, EBK, Tgl. Bad, Gar-
ten, Schwimmteich, ideal für 2 Per.
830€ + N + K. Tel: 0176 641 390 91

VERMIETUNGEN2U.2½ZIMMER

Dietzenbach - Westend, 2 ZW, kl.
Wohneinheit, ruhige Lage, innenlie-
gendes Bad, Balkon, KM 520 € + 200
€ NK + 25 € Stellpl., 3 MM Kt, frei ab
01.04.24, festes Arbeitsverhältnis,
ohne Schufa, keine Haustiere, NR.
Tel. 06074 24234

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

3 Zi. möbl. Whg., 70 m², EG, Nähe
S-Bahn in Egelsbach, 1100 € KM. Zu-
schr. unter Z2304907 an diese Zei-
tung

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

Neuberg OT Rüdigheim, 3-ZKB,
Gä-WC, gr. Garage, 90 m², in 2-FH,
ruhige Lage, ab 15.2. o. später, 750 €
+ 300 € NK + 2 MM Kt, T. 06185-7128

MIETGESUCHE 1-2 ZIMMER

Golflehrer in Ausbildung sucht 1-2
Zi. Whg. ab sofort in Hanau u. Umge-
bung ☎ 0160 - 1720877 oder
✉ jutta Lehnert66@gmail.com

MIETGESUCHE
2½ UND MEHR ZIMMER

Unternehmerfamilie mit 3 Kin-
dern sucht großeWohnung

(mind.4-Zi.) oderHaus im Stadtge-
biet Offenbach☎ 0173 - 321 90 96

2- 3 Zi. Whg. in Offenbach, von sol-
ventem Ehepaar gesucht. Tel. 0172
9545990 o. tempo-gh@gmx.net

GEWERBLICHE RÄUME
ANGEBOTE

70 m² Dienstleistungsfläche im
Innovationszentrum
Langenselbold Ringstraße 33-39,
ideale Nutzung für Büro- oder
einen gesundheitsorientierten
Nutzungsschwerpunkt kurzfristig zu
vermieten, Hahn Gruppe
Tel.: 02204-9490-230,
info@hahnag.de

GARAGEN

Obertshausen - Hausen: Einzelga-
rage in der Peter-Anton-Str. 16, ab
sof. o. später zu verm., 80 € monatl.,
Tel. 0172 6619394

Garage zu vermieten in
Steinberg,Pr.90€/monatl.+3MMK,-
Tel.0170 3520307

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Über unsere Anzeigenblätter, Heimat-
zeitungen am Wochenende und die Ta-
geszeitungen am Dienstag und Samstag
erreicht Ihre Anzeige mit über 830.000
Exemplare alle Haushalte in Stadt und
Kreis Offenbach, im Main-Kinzig-Kreis,
Frankfurt am Main, Taunus sowie die
Abonnenten des Freitags-Anzeiger in
Mörfelden-Walldorf.

MEGA
in Sachen Kleinanzeigen

Mit nur einem Auftrag in
25 Zeitungen und im Internet

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de
www.stadtpost.de

069 850088
anzeigen@op-online.de

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

REISE

St. Peter-Ording: Charmante 2 Zi.
FeWo., top Lage, Strandprom., 1.
Reihe, mit gr. SW-Blk., NR, keine
Haustiere. Tel. 04122 53764

Sie haben Prospekte? Wir verteilen sie für Sie!
Telefon: 06181 2903-512
E-Mail: beilagen@hanauer.de

Prospekte in Ihrer

In dieser Woche finden Sie in
unseren Ausgaben die Prospekte

von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)



Anzeige

*Bei Aboabschluss bis zum 29.02.2024 trainieren Neukunden bis Ostersonntag, 31.03.2024 kostenlos.
Nur gültig in teilnehmenden Studios. Das Angebot ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Kieser Hanau
Nussallee 7g | Telefon (06181) 919 80 20

kostenlose Parkplätze im Parkhaus Gloria Palais | kieser.de

Stress im Nacken, Schmerz im Rücken?
Kieser wirkt.

Bewegungsarmes Dauersitzen ist
eine Belastungsprobe für unseren
Körper und führt leicht zu Fehlhal-
tungen. Eine typische Position am
Schreibtisch oder auf dem Sofa zu
Hause: Man sitzt lange konzen-
triert da und irgendwann findet man
sich zusammengekauert vor dem
Bildschirm oder einem Buch wieder,
Blick und Kinn immer stärker nach
vorn geneigt.

Schlechte Haltung mit Folgen
Unbemerkt hat bis dahin der Nacken
Schwerstarbeit geleistet: Durch-
schnittlich um die fünf Kilogramm
wiegt der Kopf eines Erwachsenen.
Wenn wir ihn um 45 Grad nach vor-
ne beugen, belasten bereits über 20
Kilogramm die Strukturen der Hals-
wirbelsäule. Bei 60 Grad werden
daraus sogar 27 Kilogramm, so Mes-
sungen des US-amerikanischen Wir-
belsäulenchirurgen Kenneth Hansraj.
Die schlechte Kopfhaltung hat Fol-
gen: Der Schultergürtel verliert seine
Lockerheit, Verspannungen bauen
sich auf, häufig stellen sich Rücken-
schmerzen ein. Zudem reduziert das

Dauersitzen die Beweglichkeit und
begünstigt Gewichtszunahmen. Bei-
des steigert nicht nur das Risiko für
muskuloskelettale Beschwerden, son-
dern auch für Herz-Kreislauf- und
Stoffwechselerkrankungen.

Präzise und effizient den
Rücken stärken
Mit dem gesundheitsorientierten
Krafttraining von Kieser lässt sich ef-
fektiv gegensteuern. Die besondere
Methode ist wissenschaftlich fun-
diert, bezieht hochentwickelte Trai-

ningsmaschinen mit ein und ist seit
über 50 Jahren vielfach bewährt. Spe-
ziell das Rückentraining genießt einen
exzellenten Ruf. Nacken- und Rü-
ckenbeschwerden sind meist musku-
lär bedingt. Bei Kieser ermöglichen es
die computergestützten Lumbar- und
Cervical-Extension-Maschinen (LE/CE),
die Rücken- und Nackenkraft präzise
zu analysieren und zu optimieren.
Meist sind selbst chronische Be-
schwerden innerhalb von 12 bis 18
Sitzungen in den Griff zu bekom-
men.

Ihr ganzer Körper profitiert
Parallel zum Rückentraining an LE
und CE ermöglicht es eine große
Bandbreite weiterer spezialisierter
Trainingsmaschinen, den ganzen
Körper gezielt und zugleich ausge-
wogen zu kräftigen. Selbst schwierig
zu trainierende Körperpartien wer-
den optimal gestärkt. Vielfältige posi-
tive Effekte stellen sich ein – von einer
effizienten Fettverbrennung über ein

verbessertes Herz-Kreislauf-System
bis hin zu mentaler Fitness: Muskel-
training steigert die Hirnleistung und
hellt die Stimmung auf. Die Belast-
barkeit sowie die Leistungsfähigkeit
nehmen wieder zu, wodurch die Le-
bensqualität steigt. Man hat einfach
mehr Lebensfreude. Schon 2x 30 Mi-
nuten pro Woche reichen für Ihren
Trainingserfolg völlig aus.

Mit einem kostenlosen und un-
verbindlichen Einführungstraining
können Sie es einfach ausprobieren.
Bei Abschluss einer Mitgliedschaft
bis zum 29.02.2024 trainieren Sie
bis Ostern kostenlos.

BIS OSTERN
KOSTENLOS
TRAINIEREN*

Immer ein Stück stärker.

DIE STÄRKSTE ENTSCHEIDUNG
FÜR IHREN RÜCKEN.

„Gesundheitsorientiertes
Krafttraining wirkt. Mit un-
seren computergestützten
Spezialmaschinen lassen
sich Rücken- und Nacken-
beschwerden meist rasch
in den Griff bekommen.“

Bujar Daci,
Geschäftsführer Kieser Hanau


